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In Kombination mit:

Bad Lippspringe (bsv). Gruppenbild 
mit General: Zum dritten Mal reiste eine 
Abordnung des Bürgerschützenvereins 
Bad Lippspringe zum Frühstück des 
Schützenvereins zu Rheda von 1833. 
Sie folgten damit einer Einladung von 
Clemens Tönnies. Der Unternehmer 

und Boss des Bundesligisten FC Schal-
ke 04 ist als General auch Vorsitzender 
der Schützen in Rheda. Diesmal stand 
der 61-Jährige aber als großzügiger 
Förderer der Landesgartenschau selbst 
im Mittelpunkt. Tönnies erhielt aus der 
Hand des Fördervereinsvorsitzenden 

Bernd Nübel eine vom Bad Lippsprin-
ger Gesundheitszentrum kunstvoll ge-
staltete Melone mit dem S04-Wappen. 
Druckfrisch auf den Tisch kam auch 
der Fotolyrik-Band „WaldZeit", ein klei-
nes aber sehr anspruchsvolles Buch 
zur Landesgartenschau.

v.li. Major Guido Düsing, Major Fritz Möller, Oberst Josef Thöne, General Cle-
mens Tönnies, Schütze Bernd Nübel, Hofmeister Thomas Wittbecker und 
Oberstleutnant Dirk Lappe. Foto: BSV

Bürgerschützenverein Bad Lippspringe 
zum Frühstück des Schützenvereins zu Rheda

Bad Lippspringe (MH). Leben hat er 
schon gerettet. Nun bekam der neue 
Gelenkmast 32 der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Lippspringe auch den gött-
lichen Segen. Der Rahmen war das 
zweitägige Burgfest, welches 2017 
bereits zum 37. Mal durchgeführt 
wurde. 

„Ich werde immer wieder gefragt, wie 
teuer unser neues Fahrzeug ist“, sag-
te Wehrleiter Michael Heck während 
der Zeremonie im Arminiuspark. Sei-
ne Antwort bestehe immer aus drei 
Teilen. „Für die Stadt war der Ge-
lenkmast eine Anschaffung. Für uns 
ist sie ein sehr hilfreicher Fortschritt. 
Und drittens, wenn dadurch nur ein 
Menschenleben gerettet wird, ha-
ben sich sämtliche Kosten gelohnt“, 
führt Heck weiter aus. Dementspre-
chend habe sich die Anschaffung be-
reits rentiert. Denn erst kürzlich kam 
der GM 32 bei einem Dachstuhlbrand 
zum Einsatz. Eine Mutter und ihre bei-
den Kinder konnten gerettet werden. 
Hier zeigte sich auch ein bedeuten-
der Unterschied zur Drehleiter, die 
vor dem Gelenkmast über 25 Jahre 

lang in Diensten der Bad Lippsprin-
ger Feuerwehr stand. „Früher konnten 
wir die Leiter hoch und wieder herun-

ter fahren. Jetzt können wir die aus-
gefahrene Leiter in der Mitte knicken 
und kommen mit dem Korb so bes-

Schon ein Menschenleben rechtfertigt die Anschaffung

Segnung des neuen Fahrzeugs: Pastor Dr. Marc Retterath (2.v.l.) und Pfarrer Detlev Schuchardt (3.v.l.) gaben dem neuen 
Gelenkmast 32 der Feuerwehr Bad Lippspringe den göttlichen Beistand. Stadtbrandinspektor Gerhard Nolte (l.), Wehrlei-
ter Michael Heck (M.) und der stellvertretende Leiter der Wehr, Michael Alewelt (2.v.r.) hörten andächtig zu. 

Feuerwehr Bad Lippspringe: Segnung des neuen Gelenkmastes 32 im Rahmen des 37. Burgfestes

Interessantes Programm und 
das Wetter bringen 

Spaß für die ganze Familie

ser über Hausdächer“, erklärte Heck. 
Der Korb selbst fasst 500 Kilogramm 
und kann bis zu fünf Personen gleich-

zeitig retten. Die alte Drehleiter konn-
te nur 150 Kilogramm tragen. Bürger-
meister Andreas Bee dankte in seinen 
Grußworten der Freiwilligen Feuer-
wehr für ihr Engagement und beton-
te, dass der Gelenkmast auch auf-
grund der Bad Lippspringer Kliniken 
von enormer Bedeutung sei. „Die Feu-
erwehr hat eine ausgezeichnete Wahl 
getroffen und sich bestens infor-
miert.“ Pfarrer Detlev Schuchardt und 
Pastor Dr. Marc Retterath wiesen in ih-
ren Segensworten aber auch darauf-
hin, dass „es trotzdem für alle Seiten 
besser ist, wenn das Fahrzeug nicht 
so oft zum Einsatz kommen muss.“ 
Das 37. Burgfest war nicht nur bei der 
Segnung sehr gut besucht. Das Wetter 
spielte an beiden Tagen mit und das 
Rahmenprogramm mit der Präsenta-
tion von Feuerwehrautos und -gerät-
schaften, der Leistungsspange sowie 
Kinderschminken, Musik und kulinari-
schen Köstlichkeiten war ein Fest für 
die ganze Familie. „Wir sind sehr zu-
frieden“, sagte Martin Schmidt, der 
für die Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit der Freiwilligen Feuerwehr verant-
wortlich ist

Bad Lippspringe. Jetzt ist es soweit: 
Das Ferienheft 2017 ist fertiggestellt 
und wird an Bad Lippspringer Schu-
len und in der Innenstadt verteilt. Kin-
der und Jugendliche können sich auf 
abwechslungsreiche Sommerferien-
Angebote freuen, die der Jugendtreff 
Haus Hartmann in Zusammenarbeit 
mit vielen Vereinen und Organisationen 
entwickelt hat. Neben Sportangebo-
ten gibt es verschiedene Workshops, 
ein Ferienlager, Kulturprojekte und 
Events. Eine Auswahl an interessan-
ten Veranstaltungen auf dem Landes-
gartenschau-Gelände ist ebenfalls auf-
geführt. Besonders zum Thema „Natur 
und Umwelt“ gibt es in diesem Jahr 
umfangreiche Angebote, unter ande-
rem in Zusammenarbeit mit dem Grü-
nen Klassenzimmer, UBI-Urban Garde-

ning und dem NABU. Die Mitarbeiter 
des Jugendtreffs stehen im Haus Hart-
mann, Kirchplatz 1, oder unter Tele-
fon 05252-940838 für Rückfragen zur 
Verfügung und freuen sich auf einen 
aktiven und ereignisreichen Sommer.

Sommerferien-Programm 
für Bad Lippspringe

Veranstalter: Jugendtreff Haus Hartmann der Stadt Bad Lippspringe

für Kinder und Jugendliche in Bad Lippspringe

Sommerferienprogramm

2017
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www.vivat-viadukt.de
Weitere Infos unter

30. Juni - 02. Juli 2017
Programm
Freitag, 30.06.2017
 
16:00 - 18:00 Uhr 
Eröffnungsveranstaltung mit gelade-
nen Gästen - BahnWandern in Alten-
beken. Ort: Driburger Grund

20:15 - 23:45 Uhr 
Warm-up mit The Peteles – 
Rock‘n‘Roll am Freitagabend
Präsentiert werden unsterbliche Hits 
der größten Band aller Zeiten – und 
das rockiger als man die Liverpooler 
„Fab Four“ je gehört hat! Ort: Bühne 
Marktplatz

21:00 - 22:30 Uhr 
Gleis 8 in Altenbeken – Endlich - So 
heißt das neue Album von GLEIS 8
Top-Act am Freitagabend ist die deut-
sche Popband Gleis 8, neue Band von 
AnNa R., vormals Sängerin des über 
alle Maßen erfolgreichen Popduos Ro-
senstolz. Ort: Bühne Marktplatz

Samstag, 01.07.2017

Klassische Modellbahnbörse + Ei-
senbahnmarkt
Der Eisenbahnmarkt lädt zum Schau-
en, Staunen und Kaufen ein. Ort: Fest-
gelände Altenbeken

10:00 - 13:00 Uhr 
DB-Fundsachen Versteigerung
„Zum ersten – zum zweiten - Und, zum 
dritten!“ Ort: Bühne Marktplatz

11:00 - 17:00 Uhr 
Ausstellung historischer Loks und 
Züge
Rund zwei Dutzend Raritäten der 
Bahngeschichte warten hier auf Sie.
Ort: Bahnhof + Bahngelände

11:00 - 18:00 Uhr 
Historische Verkehrsmeile – Stra-
ßendampf und Dampfattraktionen. Ort: 
Festgelände Altenbeken
 
11:00 - 18:00 Uhr 
Bahn frei – Spannendes auf Minia-
tur-Schienen und weitere Attraktionen. 
Ort: Festgelände Altenbeken

11:00 - 15:30 Uhr 
Familienprogramm mit Entenrallye
Ein buntes Programm für Familien mit 
traditioneller Entenrallye auf der Beke.
Ort: Festgelände Altenbeken
 
15:30 - 16:30 Uhr 
Wenn‘s mal brennt – Sehenswer-
te Aktion der Altenbekener Feuerwehr 
zum Viaduktfest. Ort: Bahnbetriebs-
werk - Bahnhof - Viadukt

21:00 - 22:45 Uhr 
BahnWahn Kabarett-Revue – Der 
schon legendäre BahnWahn am 
Samstagabend verspricht kabarettisti-
sche Feinkost und beste Unterhaltung. 
Ort: Festgelände Altenbeken

ab 22:45 Uhr 
After Show Party mit THE GOOD-
BEATS – The Goodbeats laden im An-
schluss zur After-Show-Party. Ort: 
Bühne Marktplatz

Sonntag, 02.07.2017

Altenbeken spielt auf – Orchester und 
Chöre begleiten Sie durch den Tag. 
Ort: Festgelände Altenbeken

Klassische Modellbahnbörse + Ei-
senbahnmarkt – Der Eisenbahnmarkt 
lädt zum Schauen, Staunen und Kau-

fen ein. Ort: Festgelände Altenbeken

10:00 - 18:00 Uhr
Historische Lokomotiven beim Via-
duktfest
Für Eisenbahnfans ist der Besuch des 
Altenbekener Viaduktfestes alle zwei 
Jahre am ersten Juliwochenende ein 
Muss. Ort: Bahnhof + Bahngelände

11:00 - 18:00 Uhr
Bahn frei – Spannendes auf Minia-
tur-Schienen und weitere Attraktionen. 
Ort: Festgelände Altenbeken

11:00 - 18:00 Uhr
Historische Verkehrsmeile – Straßen-
dampf und Dampfattraktionen. Ort: 
Festgelände Altenbeken

11:00 - 17:00 Uhr
Ausstellung historischer Loks und 
Züge
Rund zwei Dutzend Raritäten der 
Bahngeschichte warten hier auf Sie. 
Ort: Bahnhof + Bahngelände

11:30 - 18:00 Uhr
Begeisterung bei Groß & Klein
Den Eisenbahnviadukt gibt es in groß 
und in klein, die Bahn selbst ist in groß 
und als Modellbahn auch in klein zu 
bewundern - da wundert’s nicht, dass 
bei Vivat Viadukt in Altenbeken am 
ersten Juli-Wochenende auch ein Pro-
gramm für Große und Kleine geboten 
wird. Ort: Festgelände Altenbeken

20:00 Uhr
Abschlussskonzert
Kommen Sie zum großen Abschluss-
konzert mit Lothars Joe Cocker Tribute 
Band. Ort: Bühne Marktplatz

Die Mischung macht’s
Eisenbahn und Kultur

In Altenbeken geht’s um Eisenbahn, intakte Natur und 
Kulturgenuss. Diese wohl einzigartige Kombination ist es, 
die den speziellen Charakter des Dorfes ausmacht. Ei-
senbahn- und Dampfbegeisterte können es kaum erwar-
ten, nur noch wenige Tage und es schnaubt und dampft 
wieder in der Egge. Am ersten Juliwochenende feiert Al-
tenbeken mit Vivat Viadukt® seine Tradition. Neben ei-
nem tollen Programm auf Schiene & Straße können Be-
sucher absolute Präzisionsarbeit im Modellbaubereich 
bewundern und Musik & Shows auf der großen Open-Air-
Bühne genießen.

Während Eisenbahnliebhabern auf dem Bahnhof von his-
torischen Dampf- und Diesellokomotiven mächtig einge-
heizt wird, gibt’s jede Menge Straßendampf im Festge-
lände zu erleben. Dann raucht und pfeift es überall und 
in der Luft liegt ein Geruch von verbrannter Kohle, Was-
ser und Öl. Modellbauer präsentieren Präzisionsarbeit 
vom Feinsten: von den kleinsten Anlagen im Spur-Z-Be-
reich (Maßstab 1:220) über die Spurweiten N, TT und HO 
(Maßstab 1:87) bis hin zu mitfahrbereiten Gartenbahnen 
finden Sie alles, was das Modellbahnherz erfreut.

Auf dem Eisenbahnmarkt lassen sich zweifellos allerlei 
Raritäten entdecken. Hier schauen, staunen, stöbern und 
finden Sie, was Sie schon immer haben wollten. Kinder 
spielen und entdecken Spannendes im Vivat Kinderland 
und auf der Open-Air-Bühne gibt’s von Freitag-abend bis 
Sonntag ordentlich was zu erleben: Musiker, Kabarettis-
ten, Chöre & Orchester sorgen für Kurzweil.

Alt-ehrwürdige Lokomotiven, beeindruckende Dampf-
maschinen, grazile Miniatureisenbahnen, hochkarätige 
Künstler und ein spannendes Kinderprogramm: Vom 30. 
Juni bis 2. Juli 2017 alles unter freiem Himmel.

8. Eisenbahn & Kulturtage in Altenbeken 
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Pizza Taxi Telefon: 
0 52 52 - 97 67 23
0 52 52 - 97 67 24

Langetalstr. 1
33189 Schlangen

www.pizzeria-mara.de
Facebook: Pizzeria Mara

Pizzeria
einfach im 

Laden abholen 
ohne Wartezeit

Lieferung
nach Hause

jetzt 
ausprobieren

SCHNELL & LECKER
PER APP BESTELLEN

Kohlstädt. Der Schützenverein von 
1825 Kohlstädt e.V. hat einen neu-
en Schützenkönig. Bei dem Königs-
schießen am Samstag, den 24. Juni, 
setzte sich der Ehrenleutnant der Un-
terdorfkompanie, Walter Bierwirth, 
nach  einem spannenden Wettkampf 
im 2. Stechen gegen vier Mitbewerber 
mit dem besten Schuss auf die Schei-
be durch. Als Mitregentin erkor er sich 
seine Ehefrau Ingrid, die vor genau 40 
Jahren schon einmal Königin in Kohl-
städt war. Damals regierte sie das 
Schützenvolk mit König Werner Rä-
ker, der aber leider bereits verstorben 
ist. Somit regiert sie als Kaiserin Ingrid 
I. Bierwirth, während ihr Gatte als Kö-
nig Walter II. Bierwirth in die Annalen 
des Kohlstädter Schützenvereins ein-
gehen wird. 

Als Hofstaatpaare stehen ihnen ab 
dem Schützenfest am kommenden 
Wochenende Gisela und Herbert Tem-
me sowie Renate und Rolf Lohmeyer 
zur Seite. Bei hoffentlich gutem Wetter 

wird in Kohlstädt si-
cherlich wieder ein 
ereignisreiches und 
durch ein tolles Mit-
einander geprägtes 
Schützenfest gefei-
ert werden. 

Auf dem in unver-
gleichlicher Atmo-
sphäre im alten 
Steinbruch gele-
genen Festgelän-
de ist neben Es-
sen und Trinken 
auch an die Kin-
der mit einem Ka-
russell und einem 
Süßwarenstand gedacht worden. Au-
ßerdem bietet der Förderverein der 
Diakonie Schlangen am Sonntag ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet an. Für die 
musikalischen Highlights sorgen am 
Samstag Abend die California Dance 
Band sowie am Sonntag die DJs von 
H.D. Entertainment.

Somit ist von Vereinsseite alles für ein 
gutes Gelingen des nur alle zwei Jah-
re stattfindenden Festes getan worden. 
Der Vorstand freut sich auf tolle Festta-
ge und auf viele Gäste.

Schützenfest vom 30. Juni 

bis 03. Juli 2017

Schützenverein von 1825 Kohlstädt e.V.

www.schuetzenverein-kohlstaedt.de

Kohlstädt

Zapfenstreich | 30. Juni (Freitag)
21:00 Uhr  Antreten der Kompanien auf dem Festplatz

21:15 Uhr  Kranzniederlegung am Ehrenmal

21:45 Uhr  Zapfenstreich auf dem Festplatz (Blockhaus)

Schützenfest | 01. Juli (Samstag)
15:00 Uhr  Antreten der Kompanien auf dem Festplatz

 Empfang der Gastvereine

15:30 Uhr  Empfang des Königspaares

anschließend  Rundmarsch

ca. 17:30 Uhr  Proklamation des neuen Königspaares

ab 20:30 Uhr  Tanz in der Festhalle mit der California Dance Band

Schützenfest | 02. Juli (Sonntag)
13:30 Uhr  Empfang der Gastvereine

 Antreten der Kompanien auf dem Festplatz

13:45 Uhr  Antreten der Kompanien und Empfang des Königspaares

14:00 Uhr  Rundmarsch durch das Dorf

ca. 15:30 Uhr  Festansprache des Oberst und Parade auf dem Festplatz

ab 19:30 Uhr  Tanz in der Festhalle mit DJ (H.D. Entertainment)

Schützenfrühstück | 03. Juli (Montag)
10:00 Uhr  Empfang der Ehrengäste

10:30 Uhr  Schützenfrühstück mit den geladenen Gästen

anschließend  Gemütlicher Ausklang

Der neue König Walter Bierwirth getragen von 

Markus Drinkuth und Dirk Marschka

Oberst Harald Richts

Königspaar mit seinem Hofstaat, v. li.: Gisela und Herbert Temme, 

Majestäten Ingrid und Walter Bierwirth, Renate und Rolf Lohmeyer

Horrido

Horrido
Horrido
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Paderborner-Bürger-Schützenverein 1831 e.V.Paderborn Schützenfest 
7. bis 10. Juli www.pbsv.de

"Menschen verbinden - Freundschaften pflegen"

160. Paderborner Schützenfest vom 7. bis 10. Juli 2017
Freitag, den 7. Juli
19:30 Uhr Platzkonzert vor dem Historischen Rathaus
20:15 Uhr Ankunft der Schützenkönigin mit den Damen des Hofes
21:00 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie, Abschreiten der Front durch das Königspaar
 Großer Zapfenstreich
22:00 Uhr Abmarsch der Zapfenstreich-Kompanie
 Zapfenstreichfeier für den Hof der gastgebenden Königin im Rathaussaal

Samstag, den 8. Juli
14:30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz, Abholen des Adlers
14:40 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz, Aufziehen des Adlers, Gedenken der Verstorbenen, Ehrungen
16:00 Uhr Kommers in den Kompanie-Bereichen
18:00 Uhr Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen
 Kirmes auf dem Schützenplatz, Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
abends Live-Musik-Programm in allen fünf Kompanien und im Schützenhof

Sonntag, den 9. Juli
  8:00 Uhr Schützenmesse im Hohen Dom
11:45 Uhr Empfang der Ehrengäste im Rathaus
12:15 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz
12:20 Uhr Empfang der Fahnen und des Königs, Abschreiten der Front
12:35 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz 
13:30 Uhr Traditionelles Königsessen im Fahnensaal: Westfälische Dicke Bohnen mit Speck
14:00 Uhr Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen, Kirmes auf dem Schützenplatz
15:00 Uhr Beginn des Prinzenschießens
17:20 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade
17:30 Uhr Auffahrt der Königin mit den Damen des Hofstaats, Parade zu Ehren des Königspaares 
abends Live-Musik-Programm in allen fünf Kompanien und im Schützenhof

Montag, den 10. Juli
  8:15 Uhr Empfang der Ehrengäste im Rathaus
  8:30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz
  8:35 Uhr Abholen der Fahnen, des Königs und der Ehrengäste vom Rathaus, Abschreiten der Front
  8:50 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz 
  9:30 Uhr Beginn des Schützenfrühstücks in den Kompanie-Bereichen 
13:00 Uhr Gemütliches Beisammensein in den Kompanie-Bereichen
 Kirmes auf dem Schützenplatz, Öffnung des Schützenplatzes für Nichtmitglieder
13:15 Uhr Beginn des Königsschießens
17:50 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade
18:00 Uhr Auffahrt der neuen Königin mit den Damen des Hofstaats, Inthronisierungszeremoniell
 Ordensverleihungen, Abschreiten der Front, Parade zu Ehren des neuen Hofstaats 
abends Live-Musik-Programm in allen fünf Kompanien und im Schützenhof
22:30 Uhr Laser-Show und großes Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold eG 
 Musik-Feuerwerk zum Abschluss des Schützenfestes

Auf Wiedersehen 
auf dem Paderborner 

Schützenplatz!

Sie machen uns eine große Freude, 
wenn Sie Ihre Geschäfte, Häuser und 
Wohnungen mit Fahnen schmücken.

vordere Reihe: Herold Georg Niggemeier, Hof-
dame Christina Lüke, Hofdame Maike Elsner, 
Hofdame Lorain Mönikes, Hofdame Katharina 
Michalke, Schützenkönig Michael Bröckling, 
Schützenkönigin Anne-Katrin Zengerling, Hohe 
Frau Zeremonienmeisterin Susanne Lippegaus, 
Zeremonienmeister Sven Bannat, Hofdame Na-
talie Faul, Hofdame Anna Diermann, Hofdame 
Liza Voss, Herold Heinz Nüsse, Standartenträger 
Hubertus Warzecha

Pagen: Inga Thienenkamp und Fenja Cramer

mittlere Reihe: Hofherr Robin Proppe, Hofherr 
Marcel Müter, Hofherr Marko Zeipert, Hofherr 
Maximilian Lippegaus, Zepterprinz Thorsten Köns-
gen, Kronprinz Christian Chognitzki, Apfelprinz 
Werner Franke, Hofherr Marius Waßmuth, Hof-
herr Simon Zengerling, Hofherr Philipp Manuel

hintere Reihe: Zeremonienmeister Thomas 
Brockmann, Vize-Rendant Frederik Driller, Bata-
tillonsjungschützenmeister Alexander Mönikes, 
Adjutant Dr. Markus Luckey, Oberstleutnant Gary 
Herbert, Oberst Thomas Spieker, Rendant Bernd 
Zengerling, Adjutant Marc Klaholt-Heiermeyer, 
Presseoffizier Christian Nolden, Zeremonienmeis-
ter Matthias Hardeck                  

Photographie von Marc Köppelmann

Hofstaat 2016/2017
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Bad Lippspringe. Der Patient im Mittel-
punkt - Entlassungsmanagement nach 
den neuen Richtlinien gelebt. Unter die-
sem Aspekt trafen sich Gäste aus dem 
gesamten Bundesgebiet zur Sozialarbei-
terfachtagung in Bad Lippspringe - Das 
Medizinische Zentrum für Gesundheit 
(MZG) war Treffpunkt zum interdiszipli-
nären Austausch. Sozialdienste, Case- 
und Entlassungsmanager der Kranken-
häuser aus dem ganzen Bundesgebiet 
sind zur diesjährigen Sozialarbeiterfach-
tagung in Bad Lippspringe gewesen. 
Hochkarätige Referenten aus Berlin und 
Münster referierten auf der Tagung.
Thomas Bublitz, Jurist und Hauptge-
schäftsführer vom Bundesverband 
Deutscher Privatkliniken e.V., referier-
te eindrücklich über die neuen GBA-
Richtlinien aus der Bundesrahmenver-
einbarung zum Thema Patientenrechte 
und Krankenhauspflichten. Ulrich Kur-
lemann, langjähriger Vorstand bei der 
Deutschen Vereinigung für Soziale Arbeit 
im Gesundheitswesen und Leiter des 
60-köpfigen Sozialdienstes der Uniklinik 
Münster betrachtete das Entlassungs-
management aus einem praxisbezoge-
nen Blickwinkel. „In der Sozialarbeit gilt 
es, den Patienten zielorientiert mit einzu-
binden. Ziel sollte es sein, perspektivisch 
für den Patienten zu handeln und indivi-
duellen Unterstützungsbedarf anbieten 
zu können“, so Kurlemann.
Uta Diederich, Leiterin des Case Ma-
nagements in der Karl-Hansen-Klinik 

Bad Lippspringe, informierte zur Über-
leitung der Patienten in die Pneumolo-
gische Frührehabilitation. Auf Interesse 
stießen auch die Vorstellungen einzel-
ner Leistungsangebote der MZG-Klini-
ken. Prof. Dr. Dr. Andreas S. Lübbe, Ärzt-
licher Direktor des MZG und Chefarzt 
der Cecilien-Klinik, einer Onkologischen 
Schwerpunktklinik für Anschlussrehabili-
tation, stellte das Riech-Schluck-Stimm-
training nach Kehlkopf- und Lungenope-
ration vor. Erna Zeco-Dladla, Ärztin an 
der Teutoburger-Wald-Klinik, einer Reha-
Klinik für Orthopädie, Traumatologie und 
Sportmedizin, referierte zum Thema 
Reha neu erfinden. Dr. Barbara Steffens, 
Leitende Oberärztin in der Klinik Marti-
nusquelle, sprach über die Pneumologi-
sche und Kardiologische Reha.

Über das große Interesse an den Leis-
tungen des MZG freuten sich auch der 
MZG-Geschäftsführer Achim Schäfer 
und der Kaufmännische Direktor Michael 
Ennenbach. Beide waren im regen Aus-
tausch mit den Gästen und führten durch 
das Programm.
Zum Programm gehörten Klinikbesich-
tigungen, der Austausch in den Klini-
ken und Workshops in verschiedenen 
therapeutischen Bereichen. Der Besuch 
der Landesgartenschau rundete die Ta-
gung ab.
Eine Tagung in dieser Form wird das 
MZG zukünftig alljährlich im Frühjahr an-
bieten, um im regelmäßigen Austausch 
mit den Kolleginnen und Kollegen aus 
den Akutkliniken zu stehen.

www.medizinisches-zentrum.de

Sozialarbeiterfachtagung in Bad Lippspringe stieß auf großes Interesse

Medizinisches Zentrum für Gesundheit präsentierte sich bestens

Organisatoren und Referenten der Tagung v. l.: Michael Ennenbach, Achim 
Schäfer, Dr. Ralf Schipmann (Chefarzt Klinik Martinusquelle), Silvia Klein 
(MZG-Vertrieb), Uta Diederich, Ulrich Kurlemann, Thomas Bublitz und Jessica 
Lochowicz (MZG-Vertrieb). Foto: Heiko Appelbaum

Tanzen für Anfänger
Bad Lippspringe. In der Tanzgruppe für Fortgeschrittene sind noch Plät-
ze frei. Beim Tanzsportclub Bad Lippspringe erlernen tanzinteressierte 
Paare an jedem 2. Sonntag die Tanzschritte der schönsten Tänze. Diese 
Tanzgruppe ist ideal für Anfänger mit Grundkenntnissen. Informationen 
erhalten alle tanzinteressierten Paare bei Karin Schmidt (05252 - 5851 
abends), Friedel Hüttmann (05252 - 3614) oder info@tanzclub-badlipp-
springe.de. Übrigens: Tanzen ist ein Sport für Jung und Alt, macht Spaß 
und man lernt nette Leute kennen!
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Paderborn. Die Premiere der Charity-
Initiative „Quadratmeter für Kinderher-
zen“ in Paderborn ist ein voller Erfolg. 
Das LaminatDEPOT spendet 1058 
Euro an die Kindertagesstätte Herz-Je-
su an der Fürstenbergstraße. Die Jun-
gen und Mädchen dürfen sich über 
neue Instrumente freuen. Die Kita war 
im Juni der erste Teilnehmer der karita-
tiven Aktion in Paderborn.
„Das ist ja wirklich toll“, freut sich Lei-
terin Monika Fritz, als von der Spen-
densumme erfährt. Am 09. und 10. 
Juni gingen exakt 1058 Quadratme-
ter Bodenbelag über die Ladenthe-
ke in der neuen LaminatDEPOT-Filiale 
am Frankfurter Weg. Nun spenden die 
Hartbodenprofis die gleiche Summe in 

Charity-Initiative 

Euro an die Einrichtung. Zuvor hatten 
die Kinder, deren Eltern und die Mitar-
beiterinnen der Kita Herz-Jesu kräftig 
die Daumen gedrückt.
Musik ist ein zentraler Bestandteil des 
pädagogischen Konzepts. „Dieses An-
gebot lag in letzter Zeit leider ziemlich 
brach“, erklärt Monika Fritz. Es war 
nicht einmal möglich, die von den Kin-
dern geliebten CDs oder Hörspiele ab-
zuspielen. „Das Abspielgerät ist de-
fekt.“ Das dringend benötigte Geld für 
Neuanschaffungen war nicht vorhan-
den. Aber mit der Spende des Lami-
natDEPOTs kann dem Projekt neues 
Leben eingehaucht werden. „Mit dem 
Geld können wir richtig etwas bewe-
gen“, sagt Monika Fritz. Der Kauf von 

neuen Musikinstrumenten kann end-
lich realisiert werden. Wie sehr ih-
nen die Kinder am Herzen liegen, 
zeigten die Mitarbeiterinnen der Kita
eindrucksvoll am Aktionssamstag. Sie
präsentierten sich für mehrere Stun-
den mit einem Infostand in der Lami-
natDEPOT-Filiale und verkauften Kaf-
fee und Kuchen an die Kunden. Der 
Erlös von mehr als 60 Euro ging eben-
falls an die Kita. „Es war ein richtig gu-
tes Wochenende“, sagt Geschäftsfüh-
rer Christian Brünger. „Wir freuen uns,
dass wir der Kita helfen konnten.“
Die Kindertagesstätte Herz-Jesu war 
der erste Teilnehmer der Charity-Ini-
tiative „Quadratmeter für Kinderher-
zen“ in Paderborn. Im März wurde eine
neue Filiale am Frankfurter Weg er-
öffnet. Im März 2015 begann die Er-
folgsgeschichte der karitativen Akti-
on. Seitdem werden im monatlichen
Wechsel in einer LaminatDEPOT-Filia-
le im Bergischen Land, im Ruhrgebiet
oder in Ostwestfalen Quadratmeter für
den guten Zweck verkauft.
Für den kommenden Termin in Pader-
born können sich Einrichtungen wie 
beispielsweise Kitas, Jugendtreffs
oder Kindergärten jetzt schon vorab
bewerben. Bewerbungen sind möglich
per E-Mail unter presse@laminatde-
pot.de oder telefonisch beim Projekt-
büro unter 0201/7492324.

„Quadratmeter für Kinderherzen“
Das LaminatDEPOT spendet 1058 Euro an die Kita Herz-Jesu in Paderborn

Freuen sich über die tolle Bilanz von Quadratmeter für Kinderherzen (v. 
li.): Eric Deters (LaminatDEPOT), Birgit Bohnensteffen-Wessel und In-
grid Möhring (beide Kita Herz-Jesu) und Joshi Clenaghan (LaminatDEPOT)

Paderborn. Strom ist wohl eines der 
Produkte, die am häufigsten mit Preiser-
höhungen in Verbindung gebracht wer-
den. Aktuell erhalten viele Kunden im 
Hochstift Preisanpassungen von Ihrem 
Energieversorger. Deshalb denken viele 
Kunden über einen Lieferantenwechsel 
nach. Doch was ist dabei zu beachten 
und welche Möglichkeiten haben Ver-
braucherinnen und Verbraucher wenn 

vom Energieversorger eine Erhöhung 
des Strompreises angekündigt wird? 
„Diese sollten nicht einfach hingenom-
men werden“, weiß Dietmar Hillebrand, 
Vertriebsleiter bei den BeSte Stadtwer-
ken, und erläutert: „Ein Wechsel in ei-
nen anderen Tarif oder zu einem anderen 
Anbieter ist immer möglich, denn gera-
de bei Preisanpassungen besteht ein 
Sonderkündigungsrecht. Dies gilt auch 
bei Speicherheizungen, Wärmepumpen 
oder PV-Anlagen.“
Die Zahl der Anbieter ist groß und im In-
ternet finden sich viele Vergleichspor-
tale. Hier sollte aber berücksichtigt 
werden, dass diese oft nur mit ausge-
wählten Anbietern zusammenarbeiten 
und bei den Prämien und Bonusverspre-
chen das Kleingedruckte beachtet wer-
den sollte. Hierzu raten auch verschie-
dene Verbraucherinitiativen die von 
vielen Streitigkeiten bei der Auszahlung 
der Boni berichten können. Der Preis al-
lein sollte daher nicht das alleinige Ent-
scheidungskriterium bei der Wahl des 
Stromanbieters sein. Der Strom kommt 
nach wie vor aus der Steckdose und 
auch der Zähler bleibt der gleiche, hie-
rauf hat der Lieferant keinen Einfluss. 
„Wie sieht es aber zum Beispiel mit dem 
Service und der Erreichbarkeit, Flexibi-
lität bei der Abschlagsfestlegung oder 
auch dem Engagement in der Region 
des Anbieters aus? Auch diese Fakto-

ren sollten bei der Entscheidung zu ei-
nem neuen Anbieter berücksichtigen“, 
rät Dietmar Hillebrand. 
Ein weiterer Tipp ist die Bevorzugung 
von Stromtarifen mit einer Preisgaran-
tie, um sich vor Strompreiserhöhungen 
zu schützen. Hier bietet der Anbieter fes-
te Preise für einen bestimmten Zeitraum 
an. Ausgenommen sind hierbei vielfach 
Steuern, Abgaben und Umlagen, da die-
se nicht vom Energieversorger selbst 
festgelegt werden und direkt an die Ver-
braucherinnen und Verbraucher weiter-
gegeben werden. Dies können sowohl 
Steigungen als auch Senkungen sein. 

Die BeSte Stadtwerke GmbH wurde 
2013 als Zusammenschluss der Stadt-
werke Beverungen und Steinheim ge-
gründet. Im Jahr 2014 traten die Stadt-
werke Bad Driburg und Borgentreich 
dem Verbund zu und 2015 folgte War-
burg als fünfte Stadt. Insgesamt sind an 
den fünf Standorten im Kreis Höxter 125 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sowie 
5 Auszubildende im kaufmännischen 
und technischen Bereich beschäftigt. 
Die BeSte Stadtwerke sind Energieliefe-
rant für Strom, Gas und Wärme, Netzbe-
treiber der Strom- und Gasnetze, sowie 
Dienstleister für die Abrechnungserstel-
lung im Bereich Wasser. Zudem werden 
zusätzliche Dienstleistungen wie zum 
Beispiel die Energieberatung angeboten. 

Strom: Vergleichen lohnt sich!

Den passenden Sonnenschutz 
für Terrasse und Balkon finden

(spp-o) In heimischen Gefilden freut man sich über jeden sonnigen 
Tag. Und doch kann es auf der Terrasse oder dem Balkon gelegent-
lich zu viel des Guten werden. Eine Markise spendet in diesem Fall 
den gewünschten Schatten und verhindert so manchen Sonnenbrand. 
Doch Markise ist nicht gleich Markise: Die Unterschiede liegen im De-
tail – angefangen bei der Konstruktions- und Befestigungsart. Wenn ein 
schützender Balkon oder Mauervorsprung vorhanden ist, unter dem die 
Markise befestigt werden soll, eignet sich eine offene Gelenkarmmarki-
se mit frei liegendem Tuch als praktische und preisgünstige Einstiegs-
lösung. Falls diese Abdeckung jedoch fehlt und die Markise auch in ge-
schlossenem Zustand jederzeit Wind und Wetter ausgesetzt ist, sollte 
man zu anderen Modellen greifen.

Laue Sommer- und Herbstabende verbringen viele am liebsten unter 
freiem Himmel, bei einem Glas Wein und guten Gesprächen mit der Fa-
milie und Freunden. Um am nächsten Arbeitstag wieder fit zu sein, soll-
te man ausreichend geschlafen haben. Schwierig wird es, wenn hohe 
Zimmertemperaturen und Helligkeit die erholsame Nachtruhe stören. 
Vor allem Kinder kommen kaum zur Ruhe, wenn es draußen noch hell 
ist. Bei JalouCity, dem Profi für Sicht- und Sonnenschutz, finden Sie 
schnell Abhilfe. Mit wenig Aufwand können dazu Rollo-Konzepte mit 
Verdunkelungseffekt eingesetzt werden. Besonders unterm Dach sind 
Hitze und auch blendendes Licht ein häufiges Problem. Um im Dach-
geschoss wieder ungestört einschlafen zu können, sind spezielle Hitze-
schutz-Markisen die richtige Wahl.

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -
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 NEUERÖFFNUNG Salon Freiß
am 01. Juli 2017 ab 13 Uhr

Bad Lippspringe. Am Arminiuspark 5 
finden Sie künftig den Schlänger Fri-
seursalon "Haarmonie" und den Bad 
Lippspringer Friseursalon "Passion" zu 
einem Team vereint. Inhaberin und Na-
mensgeberin Tatjana Freiß (v. links), 
freut sich mit ihren Mitarbeiterinnen, 
Helene Matler (Gesellin), Mira Radtke 

Das Team heißt Sie herzlich willkommen!
(Friseurmeisterin), Olga Schulz (Gesel-
lin), Viktoria Werli (Gesellin) und Na-
tascha Friesen (Gesellin), Sie am 01. 
Juli 2017 ab 13 Uhr zur Neueröffnung 
mit einem Glas Sekt begrüßen zu drü-
fen. Neben den gewohnt hervorragen-
den Friseurleistungen finden Sie im 
Salon "Freiß" unter der Leitung von 

Helene Mantler ebenfalls ein Nagelde-
sign so wie kosmetische Fusspflege.
Es bleiben keine Wünsche offen im Sa-
lon "Freiß". 
Zur Terminvergabe ist das Team ab
dem 04. Juli 2017 für Sie telefonisch
unter der Nummer 05252 / 9370815
zu erreichen.

Die Auswirkungen von Blitzeinschlä-
gen sind vielfältig. Der Großteil aller 
Blitzeinschläge geht auf die Erde nie-
der ohne nennenswerte Schäden zu 
hinterlassen - zumeist in unbewohn-
ten Gebieten. Die kontinuierlich Aus-
breitung der Städte sowie die tech-
nische Vernetzung auf dem Lande 
sorgen aber auch in diesen Regionen 
für jährlich steigende Schäden durch 
Blitzeinschläge und dabei entstehen-
de Überspannungen in elektronischen 
Anlagen.       
Die Dominanz der elektronischen Ver-
netzung sowohl im beruflichen aber 
auch im privaten Bereich stellt mitt-
lerweile die größte Herausforderung 
für Blitzschutz Fachbetriebe dar. Der 
Schutz dieser uns jeden Moment un-

seres Lebens begleitenden Technik 
vor Ausfällen durch Brand oder Über-
spannung, verursacht durch Blitzein-
schläge genießt seit längerem in der 
Industrie und den Kommunen hohe 
Priorität, durchdringt aber zunehmend 
auch den Privatsektor. Denn wir haben 
uns daran gewöhnt, immer und über-
all erreichbar zu sein, Informationen 
sofort abrufen zu können, allumfas-
sende Kommunikation bestimmt das 
Leben. Bürogebäude sind untereinan-
der vernetzt, Unternehmen kommuni-
zieren über Datenleitungen und unse-
re Wohnhäuser werden mit High-Tech 
ausgerüstet. Türen und Tore öffnen 
und schließen auf Knopfdruck, Rollä-
den und Sonnenschutzanlagen wer-
den durch sensible Technik gesteu-

ert, Überwachungs- und Klimatechnik 
schützt und regelt unser Umfeld.
In diesem Zusammenhang gibt es eine 
noch immer sehr unterschätze Gefah-
renquelle – einen kurzfristigen aber 
dafür umso heftigeren Überschuß an 
Energie in Form eines direkten Blitz-
einschlages oder einer indirekten Ein-
kopplung von Blitzteilströmen.
Die Wahrscheinlichkeit, in der Zukunft 
die Auswirkungen durch Blitzschlag 
und der damit verbundenen Überspan-
nung zu „spüren“, nimmt weiterhin zu. 
In den vergangenen Jahren wurden 
im Schnitt allein in Deutschland über 
2,5 Millionen Blitzeinschläge gezählt. 
Blitzeinschläge können in Deutsch-
land über spezielle Meßstationen ge-
ortet werden, die den Einschlagspunkt 

bis auf wenige 100 m genau ermitteln 
können.  
Eine langfristig funktionsfähige Elekt-
ro- und Kommunikationstechnik ohne 
die entsprechenden Erdungsmaßnah-
men gibt es heute nicht mehr. Gerade 
bei Neubauten sind die seit knapp zehn 
Jahren geltenden Vorschriften der DIN 
18014 zwingend zu beachten und ge-
nau auszuführen. Nur eine zertifizier-
te Fachfirma darf mit der Ausführung 
von Erdungsanlagen beauftragt wer-
den. Ein Prüfbuch mit den erforderli-
chen Meßergebnissen, der Ausfüh-
rungszeichnung der Erdungsanlage 
und einer Fotodokumentation stellt für 
den Bauherrn alle relevanten Daten zur 
Verfügung, denn so es in der gelten-
den Normung vorgegeben.      
Die Erdungsanlage eines Gebäudes 
stellt damit nicht nur langfristig das 
Fundament für die Elektrotechnik dar, 
sondern auch für einen wichtigen Be-
standteil des Brandschutzes: das Blitz-
schutzsystem. 
Früher sprach man von einer Blitz-
schutzanlage, heute wird international 
von einem Blitzschutzsystem gespro-
chen, da neben dem äußeren Blitz-
schutz am und auf dem Gebäude zur 
Vermeidung von direkten Blitzeinschlä-
gen auch der innere Blitzschutz hinzu-
gekommen ist. Der innere Blitzschutz 
dient dem Schutz der technischen Sys-
teme in einem Gebäude vor Überspan-
nungen. Schlägt ein Blitz in ein Gebäu-
de oder in den Boden ein, so bildet 
dieser einen Spannungstrichter mit ei-

nem Radius von bis zu 2 km. Was be-
deutet das? Je nach Stärke des jewei-
ligen Blitzes wird eine entsprechende
Strecke im Erdreich benötigt bis sich 
die eingekoppelte Energie im Erdreich 
„verflüchtigt“ hat und keine Schäden
mehr anrichten kann. Innerhalb dieses 
Spannungstrichters wird jede leitfähi-
ge Versorgungsleitung mit einem Blitz-
teilstrom durchflutet. Dadurch kann es 
am Gebäudeeintritt zu Schäden an den
jeweils angeschlossenen technischen
Anlagenteilen kommen. Deshalb kann
auch ein entfernter Blitzeinschlag ei-
nen Überspannungsschaden in Ihrem
Gebäude verursachen. Zu den zu be-
rücksichtigenden Versorgungsleitun-
gen zählen heute Stromleitungen, Tele-
fon- und Netzwerkleitungen, Leitungen
für Kabelfernsehen und Satellitentech-
nik sowie die Zuleitungen von PV- und 
Solaranlagen. Die klassischen Versor-
gungsleitungen für Wasser Gas, Öl, 
Heizung und Klimatechnik sind selbst-
verständlich auch immer zu berück-
sichtigen sofern diese nicht aus Kunst-
stoff sind. 
Zur Umsetzung dieser Maßnahmen 
bei Alt- und Neubauten sind Fachfir-
men erforderlich. Gerade bei Neu-
bauten ist schon in der Planungspha-
se eine vorausschauende Ausführung 
der  Erdungsmaßnahmen dringend er-
forderlich, um eine langfristig funkti-
onsfähige Gebäudetechnik und die so-
fortige oder spätere Realisierung eines
Blitzschutzsystems kostengünstig um-
zusetzen.    

 Blitzschutz und Erdungsanlagen – was ist zu beachten?

Altenbeken-Schwaney. (dg) Seit kur-
zem ist auch das Altenbekener Territo-
rium in die Schützenfestaktivitäten des 
Kreises Paderborn involviert. Verant-
wortlich ist die St. Sebastian-Schüt-
zenbruderschaft Schwaney, die ihren 
Jahreshöhepunkt feierte. Ein Angebot, 
dem etliche Menschen aus Nah und 
Fern Folge leisteten. Besonders beim 
turnusmäßigen anberaumten Umzug 

durch das beflaggte Dorf. Im 
Mittelpunkt der 72-stün-
digen Festivität stand das 
amtierende Königspaar 
Jürgen und Ellen Geldma-
cher. Die Eheleute regieren 
Schwaney seit wenigen 
Wochen und untermauer-
ten während der Parade, 
dass sie würdige Majestä-

ten sind. Vornweg Ellen Geld-
macher, die ein rotes Kleid 
trug. Bei strahlendem Sonnen-
schein folgte ihr der mehrköp-
fige Hofstaat. Die zugehörigen 
Damen hatten sich für royalb-
laue Roben entschieden.

Fotos: Dietmar Gröbing

Die Geldmachers regieren
Schützenfest in Schwaney

Golf-Olympiaden in den Sommerferien
Der British Army Golfclub Sennelager bietet in den Sommerferien zwei Golf-Olympiaden für Kinder von acht bis 14 
Jahren an. Bei verschiedenen Spiele und Stationen können die Kids wertvolle Punkte sammeln. Am Ende des Ta-
ges gibt es für die kleinen „Golfprofis“ eine Belohnung. Sonnenschutz, Sportschuhe und ausreichend Getränke soll-
ten die Teilnehmer mitbringen. Die Olympiaden finden am Dienstag, 18. Juli, und am Donnerstag, 24. August, jeweils 
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Veranstaltungsort ist der British Army Golfclub Sennelager in Bad Lippspringe. Die 
Teilnahme kostet 15,00 Euro inklusive Mittagessen. Anmeldungen sind bis zehn Tage vor dem Termin möglich bei 
Gudrun Chwalla unter Telefon 0160-91372430 oder 0151-51083440 sowie per E-Mail an fam.chwalla@t-online.de.
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Elsen. Hitze, drückende Schwüle und 
dann wieder wechselnde Temperatu-
ren können während der Sommerzeit 
beschwerlich wirken. Yoga dient als 
Labsal gegen sommerliche Belastung. 
Yogaübungen erfrischen und beleben 
Körper und Geist. Je nach Wetter- und 
Temperaturlage lassen sich die Übun-
gen hervorragend zur Verbesserung 
der Verfassung anpassen.
Marlene Dirks ist zertifizierte Lehrerin 
für Iyengar-Yoga und verfügt über eine 
langjährige Unterrichts-Erfahrung. Sie 
stellt die Übungs-Sequenzen je nach 
Bedarf so zusammen, dass sie küh-
lend wirken, die Schwere aus den Bei-
nen nehmen und erfrischen. Trotz des 
belebenden Effekts kommt auch die 
entspannende Wirkung voll zum Zuge. 
Entwickelt wurde Iyengar-Yoga von 
B.K.S. Iyengar in Indien, der die un-
terschiedlichen Bedürfnisse der Yo-

gaübenden erkannte und Möglichkei-
ten schuf damit umzugehen. So lassen 
sich die Übungen für jeden, egal ob mit 
kurzen Muskeln, steiferen Gelenken 
oder runderen Formen, bestens an die 
individuellen Erfordernisse anpassen. 
Dazu werden häufig Hilfsmittel wie 
Kissen, Gurte und Holzklötze genutzt. 
Die technisch sehr genaue Arbeit unter 
der Anleitung eines guten Yogalehrers 
sorgt für eine sichere Ausführung und  
dafür, dass die Yogaübungen ihre Wir-
kung voll entfalten können.
Das Paderborner Yogastudio bietet im 
Juli und August ein Sommer-Yoga Pro-
gramm an. Zum Schnuppern und als 
Einstieg eignet sich die Aktionskarte 
mit 6 Teilnahmen im genannten Zeit-
raum, um die belebende und wohltu-
ende Wirkung des Yoga selbst zu ent-
decken.

www.yogapfad.de 

Yoga erfrischt und belebt
Mit Iyengar-Yoga den Sommer genießen

Bad Lippspringe. Einen neuen Rekord 
kann die Landesgartenschau 2017 in 
Bad Lippspringe verbuchen: Vergan-
genem Mittwoch fanden insgesamt 43 
Führungen durch das Gelände statt. 
Mittlerweile haben seit der Eröffnung 
am 12. April 2017 viele Vereine, Städ-
te, Behörden und Unternehmen eine 
Gruppenreise nach Bad Lippspringe 
unternommen und rund 1.300 Füh-
rungen auf der Gartenschau gebucht. 
Rund 80 sachkundige Gästeführer 
freuen sich auf weitere interessierte 
Gäste, denen sie Einblicke in die Gar-
tenschau und zu städtischen Themen 
verschaffen können. 
Ahlen, Bielefeld, Diemelsee, Dort-
mund, Duisburg, Düsseldorf, Hagen, 
Hamm, Herford, Herne, Kamen, Lem-
go, Lübbecke, Meschede, Mönchen-
gladbach, Münster, Osnabrück, Sie-
gen, Soest, Versmold, Warburg und 

Warstein – die Liste der Orte und Re-
gionen, aus denen die Gruppen kom-
men, ist lang. „Die Gruppenbuchungen 
und Führungen zeigen eindrucksvoll, 
dass wir mit der Landesgartenschau 
großes überregionales Interesse für 
unsere Stadt erzeugen. Damit ist eine 
wesentliche Zielsetzung schon heute 
erfüllt. Darauf können wir für die Zu-
kunft sehr gut aufbauen!“, freut sich 
Bürgermeister Andreas Bee.
Ein besonderes Lob spricht der Bür-
germeister den ausgebildeten Führern 
aus, die durchweg gute Noten bekä-
men. „Qualität und Freundlichkeit bei 
den Führungen und beim Empfang 
durch die ehrenamtlichen Helfer des 
Fördervereins am Haupteingang do-
kumentieren eine großartige Willkom-
menskultur in Bad Lippspringe“, be-
tont Bee.
Die Führungen in der Landesgarten-

schau und in Bad Lippspringe eignen 
sich für Gruppen bis 20 Personen, 
dauern jeweils 90 Minuten und kosten 
45,00 Euro pro Führung. Besonders 
für Vereine und Unternehmen stellt die-
ses Angebot ein attraktives Ausflugs-
programm dar. Drei Alternativen ste-
hen zur Wahl: „Kaiser-Karls-Park und 
Waldpark“, „Arminiuspark und Quel-
len“ und „Historische Stadtführung“. 
Informationen gibt es an der Besu-
cher-Information im Gelände, unter Te-
lefonnummer 05252/26-280 oder un-
ter www.lgs2017.de.
Wer über die Führungen hinaus einen 
ganz besonderen Ausflug plant, kann 
eines der attraktiven Pauschalpake-
te für Gruppen ab 15 Personen bu-
chen. Das Paket beinhaltet den Eintritt 
in die Landesgartenschau Bad Lipp-
springe, eine Führung über das Aus-
stellungsgelände von etwa 90 Minu-
ten Dauer, ein Mittagessen oder Kaffee 
und Kuchen  sowie einen weiteren Pro-
grammpunkt. Insgesamt sechs ver-
schiedene Programme sind buchbar: 
„LGS und Stadtrundgang“, „Leben 
an den Quellen“, „LGS und Westfalen-
Therme“, „LGS und Kutschfahrten“, 
„LGS und Heidschnuckenschäferei 
Senne“, „Mitten im Leben“. 

Informationen gibt es an der Besu-
cher-Information im Gelände, unter Te-
lefonnummer 05252/26-280 oder un-
ter www.lgs2017.de.

Neuer Rekord: 43 Gartenschau-Führungen an einem Tag
Bereits rund 1.300 Gruppen-Termine mit starkem überregionalem Interesse
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Veranstaltungen & Bühnenhighlights der LGS
TÄGLICH
Der Pflanzendoktor berät zum Thema 
Pflanzenschutz, Gärtnermarkt - Kai-
ser-Karls-Park

Lebenskünstler Pflanze: Kakteen und 
Wasserpflanzen, noch bis zum 4. Juli 
und ab dem 5. Juli: Rosige Zeiten, 
Rosen-Rosen-Rosen, Blumenhallen - 
Arminiuspark

DONNERSTAG, 29.06.2017
Aktionstag Lippe: Bad Salzuflen, Beitrag des Natur-
parks - Waldpark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Floristen: Tischschmuck / Raumschmuck, Adler-
wiese - Waldpark

12.00 und 17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, 
GlaubensGarten - Waldpark

14.00 Uhr Taschendruck: In wenigen Minuten zum 
LGS-Mitbringsel, Platz der Gesundheit - Waldpark

14.30 Uhr Abschluss-Andacht Kirchenkreis Pader-
born, GlaubensGarten - Waldpark

18.00 Uhr BeSte Unterhaltung am Feierabend: 
Blues Monkeys - Konzert, Adlerwiese - Waldpark

FREITAG, 30.06.2017
Aktionstag Lippe: Bad Salzuflen, Beitrag des Natur-
parks - Waldpark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Floristen: Tischschmuck / Raumschmuck, Adler-
wiese - Waldpark

10.00 Uhr Grünes Klassenzimmer: „Klimaschutz 
schmeckt“, Waldpark / Kaiser-Karls-Park

12.00 Uhr Bahaitum - Andacht und Meditation, 
Platz der Gesundheit - Waldpark

13.15 Uhr Achtsamkeitsspaziergang und Entspan-
nung, Platz der Gesundheit - Waldpark

15.00 Uhr Meditation „Blütenpracht“: Claudia Auf-
fenberg, Friedenskapelle - Waldpark

15.00 Uhr Das Sams - Ein Musical der Stephanus-
schule Paderborn, Adlerwiese - Waldpark

17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, GlaubensGar-
ten - Waldpark

SAMSTAG, 01.07.2017
Tipps zur Grabgestaltung durch: S. Tofall, Grabge-
staltung und Denkmal - Arminiuspark

Aktionstag Lippe: Detmold, Beitrag des Naturparks 
- Waldpark

Gartenberatung, Landschaftsgärtner-Treff/Haus-
gartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Tag des Mittelstandes, Landesgartenschaugelände

10.00 Uhr Honig-Quiz, Imkerpavillon - Waldpark

12.00 und 17.00 Uhr Tag der Religionen - Interreli-
giöses Gebet, GlaubensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

12.45 Uhr Tagesausflug Hermannsdenkmal und 
Externsteine, Klinik Martinusquelle, An der Marti-
nusquelle 10

13.30 Uhr Qi Gong auf dem Platz der Gesundheit: 
Entspannen Sie mit Mr. Yi Qiao, Platz der Gesund-
heit - Waldpark

14.00 Uhr Kids Club, GlaubensGarten - Waldpark

14.00 Uhr Tag des Fördervereins, Adlerwiese - 
Waldpark

14.00 Uhr Einem erfahrenen Imker des Kreisim-
kervereins Paderborn e.V. über die Schulter schau-
en, Imkerpavillon - Waldpark

SONNTAG, 02.07.2017
Tipps zur Grabgestaltung durch: S. Tofall, Grabge-
staltung und Denkmal - Arminiuspark

Aktionstag Lippe: Detmold, Beitrag des Naturparks 
- Waldpark

Aktionstag Detmold: Musikhochschule, Beitrag des 
Naturparks - Waldpark

Gartenberatung, Landschaftsgärtner-Treff/Haus-
gartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Tag der Imkerei, Imkerpavillon - Waldpark

Westfalenblatt Familientag, Am Trollenterrain - 
Waldpark

10.00 Uhr Radio Hochstift Café, Martinus im Park - 
Kaiser-Karls-Park

10.30 Uhr Führung über den Bienenweide-Lehr-
pfad, NABU-Naturgarten am Prinzenpalais - Armini-
uspark

11.00 Uhr Gespräche am Beet, Staudengarten - 
Waldpark

11.00 Uhr Waldkultur, Wundervolle Buchenwälder 
- Waldpark

11.00 Uhr PaderVoices - Chorkonzert, Adlerwiese - 
Waldpark

12.00 und 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Konzert Akkordeonorchester Schlangen, 
GlaubensGarten - Waldpark

14.00 Uhr Gesundes Atmen, Platz der Gesundheit - 
Waldpark

14.30 Uhr Führung über den Bienenweide-Lehr-
pfad, NABU-Naturgarten am Prinzenpalais - Arminius-
park

15.00 Uhr Christentum - Alt-Katholische Eucharis-
tiefeier, GlaubensGarten - Waldpark

15.30 Uhr Paderborner Frauenchor e.V., Adlerwiese 
- Waldpark

MONTAG, 03.07.2017
Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, Herze-
brock, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

12.00 und 17.00 Uhr Islam - Gebet, GlaubensGarten 
- Waldpark

15.00 Uhr Paola Reinhard: Lesung von Gedichten 
und Kurzgeschichten, Friedenskapelle - Waldpark

DIENSTAG, 04.07.2017
Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, Herze-
brock, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

10.00 Uhr Klimaschutz schmeckt, Schauküche - Ar-
miniuspark

10.00 Uhr Grünes Klassenzimmer: „Klimaschutz 
schmeckt“, Schauküche - Arminiuspark

12.00 und 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

18.00 Uhr Blumenpracht und Mordidylle - Lesung, 
WB-Lesegarten - Waldpark

MITTWOCH, 05.07.2017
Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, Herze-
brock, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

12.00 und 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.00 Uhr Lernort Natur, Jagd und Wild - Waldpark

16.00 Uhr Schöpfungsspiritualität - Auftrag zur Be-
wahrung der Schöpfung,  GlaubensGarten - Waldpark

16.00 Uhr „Licht im Dunkeln“ Märchen erzählt von 
Sieglinde Schröder, Friedenskapelle - Waldpark

DONNERSTAG, 06.07.2017
Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, Herze-
brock, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

12.00 und 17.00 Uhr Buddhismus - Meditation, Glau-
bensGarten - Waldpark

15.00 Uhr Ottilie Schmalzgrüber: Geschichten und 
Kurzgeschichten sowie Erlebtes, Friedenskapelle - 
Waldpark

15.00 Uhr Erlebnistanz: Vorführ- und Mitmachtänze 
mit dem Bundesverband Seniorentanz e.V.,  Adler-
wiese - Waldpark

18.00 Uhr BeSte Unterhaltung am Feierabend: 
Goodbeats - Konzert, Adlerwiese - Waldpark

18.00 Uhr Klang der Religionen, GlaubensGarten - 
Waldpark

FREITAG, 07.07.2017
Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, Herze-
brock, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

11.30 Uhr Schulband der Sertürnerschule Schloß 
Neuhaus, Adlerwiese - Waldpark

12.00 Uhr Sikhismus - Gebet, GlaubensGarten - 
Waldpark

13.00 Uhr NRW KlimaTage2017,  GlaubensGarten - 
Waldpark

13.15 Uhr Bahaitum - Andacht und Meditation, 
GlaubensGarten - Waldpark

16.00 Uhr Meditation: „Der Sonnengesang des hl. 
Franziskus - Sonne des Lebens“, Christine Brügge-
mann und Petra Schäfers-Schlichting, Friedenskapelle 
- Waldpark

SAMSTAG, 08.07.2017
Tipps zur Grabgestaltung durch: Schittenhelm/E. 
Drewes, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

Gartenberatung, Landschaftsgärtner-Treff/Hausgar-
tenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, Her-
zebrock, Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

ChorBühne des ChorVerbands NRW e.V. - Chorkon-
zert, Adlerwiese - Waldpark

Rund um Pflanzenschutz und Dünger in Hof und Gar-
ten, Treffpunkt Landwirtschaft - Arminiuspark

ROSEN-Aktion, Blumen Bee, LGS-Stand auf dem 
Gärtnermarkt

12.00 und 17.00 Uhr Tag der Religionen - Interreligi-
öses Gebet, GlaubensGarten - Waldpark

12.00 Uhr Wie gut können Sie riechen?, Platz der 
Gesundheit - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

13.30 Uhr Qi Gong auf dem Platz der Gesundheit: 
Entspannen Sie mit Mr. Yi Qiao, Platz der Gesund-
heit - Waldpark

14.00 Uhr Kids Club, GlaubensGarten - Waldpark

14.00 Uhr Einem erfahrenen Imker des Kreisim-
kervereins Paderborn e.V. über die Schulter schau-
en, Imkerpavillon - Waldpark

15.00 und 19.00 Uhr Poetry Slam - Workshop, 
GlaubensGarten - Waldpark

19.30 Uhr Visionen, Kirche St. Martin

SONNTAG, 09.07.2017
AOK - Kochwerkstatt, Schauküche - Arminiuspark

Tipps zur Grabgestaltung durch: Luchten, Grabge-
staltung und Denkmal - Arminiuspark

CEWE Fotoaktion, Adlerwiese - Waldpark

Gartenberatung, Landschaftsgärtner-Treff/Haus-
gartenbeispiele - Kaiser-Karls-Park

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Vielstädte, 
Herzebrock, Grabgestaltung und Denkmal - Armi-
niuspark

ChorBühne des ChorVerbands NRW e.V. - Chorkon-
zert, Adlerwiese - Waldpark

Rund um Pflanzenschutz und Dünger in Hof und 
Garten, Treffpunkt Landwirtschaft - Arminiuspark

ROSEN-Aktion, Blumen Bee, LGS-Stand auf dem 
Gärtnermarkt

10.00 Uhr Radio Hochstift Café, Martinus im Park - 
Kaiser-Karls-Park

10.00 Uhr Besuch NAK-Kirchenpräsident NRW, 
GlaubensGarten - Waldpark

10.00 Uhr Gottesdienst „Kreis junger Familien“, 
Lt. A. Hüsken, Friedenskapelle - Waldpark

11.00 Uhr Diese Schule freut den Rücken, Platz der 
Gesundheit - Waldpark

11.00 Uhr Gespräche am Beet, Staudengarten - 
Waldpark

11.00 Uhr Mit Gold und Silber ausgezeichnete 
Naturfilme deutscher Amateurfilmer, Lippe Institut 
Odins Filmtheater

12.00 und 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.30 Uhr Öffentliche Führung GlaubensGarten, 
GlaubensGarten - Waldpark

MONTAG, 10.07.2017
Aktionstag Lippe: LTM GmbH, Freilichtmuseum 
Detmold, Beitrag des Naturparks - Waldpark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

09.30 Uhr Mein Beitrag zum Umweltschutz, Glau-
bensGarten - Waldpark

11.30 Uhr Mein Beitrag zum Umweltschutz, Glau-
bensGarten - Waldpark

12.00 und 17.00 Uhr Islam - Gebet, GlaubensGar-
ten - Waldpark

12.00 Uhr Wie gut können Sie riechen? Platz der 
Gesundheit - Waldpark

16.00 Uhr „Poetisches Quartett“ Rezitation aus ei-
genen Werken mit Gerhard Richter, Friedenskapelle 
- Waldpark

DIENSTAG, 11.07.2017
Aktionstag der Gesamtschule Bad Lippspringe 
Schlangen, Adlerwiese - Waldpark

Aktionstag Lippe: LTM GmbH, Freilichtmuseum 
Detmold, Beitrag des Naturparks - Waldpark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand,PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

10.00 Uhr Grünes Klassenzimmer: „Klimaschutz 
schmeckt“, Waldpark / Kaiser-Karls-Park

11.30 Uhr Wir bringen Sie aus dem Gleichge-
wicht! Platz der Gesundheit - Waldpark

12.00 und 17.00 Uhr Judentum - Gebet, Glaubens-
Garten - Waldpark

15.00 Uhr Klaus Latza - Percussion, Klang des 
Waldes - Waldpark

15.00 Uhr Paderborner Parkinson-Selbsthilfe-
gruppe: Geschichten und Gedichte, Friedenskapelle 
- Waldpark

MITTWOCH, 12.07.2017
Infostand des Kreismuseums Wewelsburg, Adler-
wiese - Waldpark

Aktionstag Lippe: Lügde, Beitrag des Naturparks - 
Waldpark

Lebendige Werkstatt: Bildhauerei Hillebrand, PB, 
Grabgestaltung und Denkmal - Arminiuspark

12.00 und 17.00 Uhr Christentum - Andacht, Glau-
bensGarten - Waldpark

11.30 Uhr Hermann Multhaupt: Lesung, Friedens-
kapelle - Waldpark

17.00 Uhr Christentum - Taizè-Gebet, Glaubens-
Garten - Waldpark

18.00 Uhr Richard Wiemers - Krimilesung mit mu-
sikalischer Begleitung, Adlerwiese - Waldpark

Lanndesgartenschaudesgg
Bad Lippspringe

Paderborn/Bad Lippspringe. Wenn 
eine Landesgartenschau (LGS)in dem 
bislang kleinsten Ort in Deutschland 
ausgerichtet wird, dann ist das für alle 
Beteiligten eine besondere Heraus-
forderung. Rund zehn Wochen nach 
der Eröffnung informierten sich rund 
90 Mitglieder der Wirtschaftsjunio-
ren Paderborn + Höxter und des Wirt-
schaftsclubs über die bisherigen Er-
fahrungen und Erkenntnisse dieser 
Großveranstaltung. Der Arbeitskreis 
Unternehmertum der Wirtschaftsju-
nioren Paderborn + Höxter unter der 
Leitung von Julia Kaesberg und Lena 
Hartmann organisierte die Veranstal-
tung, die die wirtschaftlichen Aspekte 
des Projektes beleuchtete.
„Aktuell konnten wir bereits knapp 
200.000 Besucher in Bad Lippsprin-
ge begrüßen“, so Heinrich Sperling, 
Geschäftsführer der LGS. Damit dürf-
te das Ziel, bis zur Schließung der LGS 
am 15. Oktober 2017, 400.000 Gäs-
te zu erreichen wohl realistisch sein. 
Das bedeutet auch, dass die LGS bei 
Durchführungskosten von rund sechs 
Millionen Euro betriebswirtschaftlich 
mit einer schwarzen Null schließen 
könnte. Neben den Eintrittsgeldern, 
bleibt noch mehr Geld in der Stadt. Er-
fahrungen von anderen Landesgarten-
schauen zeigen, dass Gäste im Durch-
schnitt 34 Euro pro Person (zusätzlich 
zum Eintrittsgeld) ausgegeben. Da-
bei profitieren natürlich insbesonde-
re die Einzelhändler und Gastronomen 
in der Fußgängerzone, denn diese ver-
bindet beide Ausstellungsflächen mit-

einander. Es gibt bereits Aussagen von 
Unternehmern, die sich darüber freu-
en, im ersten halben Jahr bereits den 
Umsatz des letzten Jahres erreicht zu 
haben. Circa 90 Prozent der heimi-
schen Betriebe sind an den Maßnah-
men rund um die LGS beteiligt und 
durften sich über Aufträge freuen. Die 
LGS-Pauschalförderung von fünf Mil-
lionen Euro und weitere Fördermittel 
für den Strukturaufbau blieben also in 
der Region. Gleichzeitig nutzten vie-
le private und gewerbliche Investoren 
die Gelegenheit Verschönerungen und 
Renovierungen an Gebäuden etc. vor-
zunehmen, um Bad Lippspringe wie-
der den Glanz zu verleihen, den die 
Kurstadt in den 50er/60er Jahren hat-
te. „Mit der Landesgartenschau hat-
ten wir die Chance, die Stadt hübsch 
zu machen und für die Bürger und 
Besucher attraktiv zu gestalten“, so 
Sperling. Er sieht die LGS als Struk-
turhilfemittel, das dazu beiträgt, Bad 
Lippspringe bekannt zu machen so-
wie die Lebensqualität und das öko-
logische Klima des Ortes zu verbes-
sern. Diese Faktoren sollen auch über 
die Laufzeit der LGS wirken und der 
Stadt Bad Lippspringe weiterhin viele 
Tages- und Übernachtungsgäste be-
scheren. „Der Waldpark bleibt auf je-
den Fall noch zehn weitere Jahre be-
stehen. Für Aufgaben wie Beetpflege 
etc. sind wir auch nach der LGS auf 
ehrenamtliche Helfer angewiesen, um 
das Gelände attraktiv zu erhalten“, be-
richtet Heinrich Sperling, der zuver-
sichtlich ist, dass die gelingen wird. 

Landesgartenschau schmeißt 
den Wirtschaftsmotor an
Wirtschaftsjunioren Paderborn + Höxter

informieren sich über 
die wirtschaftlichen Auswirkungen der LGS

v. li. Daniel Beermann (Geschäftsführer Wirtschaftsjunioren Paderborn + Höx-
ter), Lena Hartmann (Arbeitskreis Unternehmertum der Wirtschaftsjunioren Pa-
derborn + Höxter), Christian Horlitz (Vorsitzender Wirtschaftsjunioren Pader-
born + Höxter), Heinrich Sperling (Geschäftsführer der Landesgartenschau 
Bad Lippspringe) Julia Kaesberg (Arbeitskreis Unternehmertum der Wirt-
schaftsjunioren Paderborn + Höxter), Andreas Bee (Bürgermeister Bad Lipp-
springe).
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Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. An zentraler Stel-
le im Arminiuspark, in unmittelbarer 
Nähe zum Prinzenpalais und den Blu-
menhallenschauen, präsentieren das 
NRW-Kleingartenwesen und die Gar-
tenbauvereine einen praxisnahen Frei-
zeitgarten. Gartenfreunde des Bezirks-
verbandes geben den Besuchern auch 
anhand der aktuellen Pflanzungen wert-
volle Tipps für das Gärtnern und be-
antworten vielfältige Fragen. Bei der 
Gartengestaltung und den Pflanzar-
beiten werden die Betreuer unterstützt 
vom Gartenexperten Stephan Grote, 
der auch die Ausbildung der Fachbera-
ter an der Landesschule begleitet. Hier 
lässt sich sehr schön erkennen, dass 
auch ein kleiner Garten viele Möglich-
keiten bietet.
Auf rund 500 Quadratmetern wächst im 
Freizeitgarten ein Blütenmeer aus Stau-
den und Sommerblumen, ergänzt durch 
delikate Kräuter und frisches Gemüse. 
Kleine Gärten bieten gesundes Gemü-
se, Farbenvielfalt fürs Auge und sind 
für Bienen, Hummeln und Co. ergiebi-
ge Nektarquellen vom Frühjahr bis in 

den späten Herbst. Die Gartenfreunde 
haben im Mai Prunkwinden, Schwarz-
äugige Susanne und andere blühfreu-
dige Kletterpflanzen an den Staketen-
zaun gepflanzt sowie Palettenwände mit 
Kräutern und Sommerblumen garniert. 
„Wir zeigen, dass auch Wände und Zäu-
ne grün und bunt sein können“; betont 
Grote.
Immer von Besuchern umlagert sind die 
drei Hochbeete aus Naturstein, Weiden-
geflecht und Stapelholz. Hier wachsen 
sonnenhungrige Pflanzen. Im Weiden-
hochbeet fühlt sich die Walderdbeer-
sorte „Yellow Alpine“ zwischen Erdbeer-
minze, Zitronenverbene und Blutampfer 
richtig wohl. Hängende Erdbeersor-
ten umranken das Weidengeflecht. Ein 
Holzstapelhochbeet bietet Freilandgur-
ken und Dill ein warmes Zuhause. Sie 
wachsen auf dem Hochbeet schneller 
und können bequem gepflanzt und ge-
erntet werden. Vielfalt in jeder Hinsicht 
bietet der Freizeitgarten der Kleingärtner 
und Gartenbauvereine. Fachsimpeln, 
Schnuppern und Probieren – das alles 
ist ausdrücklich erwünscht.

Wertvolle Tipps zum Gärtnern
Bunte Vielfalt im Freizeitgarten der Kleingärtner 

und Gartenbauvereine im Arminiuspark

Bad Lippspringe. Die Besucher der 
fünften Blumenhallenschau erwar-
tet eine besondere Ausstellung auf 
der Landesgartenschau 2017 im Ge-
ländeteil Arminiuspark. Unter dem 
Motto „Lebenskünstler: Kakteen und 
Wasserpflanzen“ gibt es Pflanzen zu 
bewundern, die sich im Laufe der Evo-
lution an ihre Umweltbedingungen an-
gepasst haben. Kakteen und ihr Pen-
dant der Wasserpflanzen stehen im 
Fokus der unterschiedlichen Pflanzen-
welten. 
In wunderschönen Kulissen sowie un-
terschiedlichen Formen und Größen ist 
die besondere Pflanzenpracht der Kak-
teen ausgestellt. Als Überlebenskünst-
ler wachsen sie in wüstenähnlichen 
und steinigen Lagen, in denen Wasser 
echte Mangelware ist. Auch während 
der Blumenhallenschau werden die 
Kakteen im gewohnten Lebensumfeld, 
aber auch als Mühlenspiel oder im me-
xikanischen Salon gezeigt. 

Keine Mangelware hingegen ist das 
belebende Nass für Wasserpflanzen. 
Der Kontrast zu den Kakteen lebt in 
Feuchtgebieten und direkt im Wasser. 
Inszeniert werden diese Pflanzen wäh-
rend der Blumenhallenschau im Armi-
niuspark nicht nur klassisch im Teich, 
sondern auch in Zinkwannen und als 
Tischdekoration. Ein Vielzahl der un-
verwüstlichen Sempervivum, Kalan-
choen und natürlich die berühmt-be-
rüchtigten Schwiegermutter-Sitze 
runden die fünfte Blumenhallenschau 
ab. 

Fünfte Hallenschau mit 
Kakteen und Wasserpflanzen
Bis zum 4. Juli gibt es eine kontrastreiche 

Schau zum „Lebenskünstler Pflanze“

Bad Lippspringe. Die Ausstellung 
„Wasser ist Leben“ des Kinderhilfs-
werks terre des hommes ist auf der 
Landesgartenschau 2017 in Bad Lipp-
springe noch bis Sonntag, 16. Juli, im 
Prinzenpalais im Arminiuspark zu se-
hen. Die Ausstellung unterstützt das 
Recht von Kindern auf eine gesun-
de Umwelt und zeigt Problemfelder 
und Lösungen innerhalb der terre des 
hommes-Projekte auf. Passend zur 
Ausstellung bietet das Hilfswerk Lehr-
material für Schulklassen online an.
„Der Zugang zu Trinkwasser ist ein 
Grundbedürfnis und ein Kinderrecht“, 
heißt es in Artikel 24 der UN-Kinder-
rechtskonvention. Doch die Wirk-
lichkeit sieht anders aus: Weltweit 

verfügen mehr als 780 Millionen Men-
schen nicht über sauberes Trinkwas-
ser. Schätzungen der Vereinten Natio-
nen zufolge werden im Jahr 2025 ca. 
1,8 Milliarden Menschen in Regionen 
mit großer Wasserknappheit überle-
ben müssen. Der Mangel an sauberem 
Wasser führt unweigerlich zu Krank-
heiten. Durch verschmutztes Wasser 
sterben pro Jahr etwa drei Millionen 
Menschen, darunter 1,4 Millionen Kin-
der unter fünf Jahren.
Der Stiftungsfonds „Sauberes Wasser 
– ein Kinderrecht“ der Gemeinschafts-
stiftung terre des hommes stärkt Mäd-
chen und Jungen weltweit, ihr Recht 
auf sauberes Wasser einzufordern. 
Aus seinen Erträgen werden Projek-

te für den Zugang zu Trinkwasser, In-
standsetzung von Brunnen und zum 
Gewässerschutz finanziert.
Als Schirmherr des Fonds setzt sich 
Prof. Dr. Mojib Latif, Klimaforscher und 
Ozeanologe am GEOMAR-Institut in 
Kiel, für sauberes Wasser ein: „Milli-
onen Kinder leiden an Krankheiten, die 
durch schmutziges Wasser verursacht 
werden. Ich unterstütze den Stiftungs-
fonds von terre des hommes, damit 
Kinder weltweit sauberes Trinkwasser 
bekommen.“
terre des hommes Deutschland setzt 
sich seit 50 Jahren für Kinder in Not 
ein. Eine gesunde Umwelt für Kinder 
und der sorgfältige Umgang mit na-
türlichen Ressourcen seit vielen Jah-
ren ein Arbeitsfeld des international 
tätigen Kinderhilfswerks mit Sitz in Os-
nabrück.
Der Eintritt zur Ausstellung im Prinzen-
palais ist mit gültiger Landesgarten-
schau-Karte kostenfrei. Geöffnet ist 
sie täglich von 11.00 bis 18.00 Uhr. 

Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.tdh-stiftung.de.

Ausstellung „Sauberes Wasser - ein Kinderrecht“
Projekt des Kinderhilfswerks terres des hommes 

Foto: terre des hommes Deutschland e.V.
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Bad Lippspringe. Fangen, Verstecken, 
Hüpfekästchen: Derart klassische Bewe-
gungsspiele sind schon seit Generatio-
nen bei Kindern beliebt. Doch das Spie-
len mit Gleichaltrigen an der frischen Luft 
verliert zunehmend an Bedeutung. „Der-
zeit wächst eine Generation von Stuben-
hockern heran“, sagt die Sportwissen-
schaftlerin Jun.-Prof. Dr. Miriam Kehne 
von der Universität Paderborn.
Gemeinsam mit ihrer Mitarbeiterin Ni-
cole Satzinger hat sie 2014 das Pro-
jekt „PaSS-Pause aktiv: Von Studieren-
den für Schüler“ aus der Taufe gehoben. 
Im Kern geht es darum, dass Sportstu-
dierende Grundschulkindern zum Be-
ginn des Unterrichts und während des 
gesamten Schultags Bewegungsaktivi-
täten vermitteln. Im Rahmen eines Ak-
tionsvormittags hat das PaSS-Pro-
jekt jetzt Station auf dem Gelände der 
Landesgartenschau in Bad Lippsprin-
ge gemacht. Rund zwanzig Kinder des 
betriebsnahen und Rehabegleit-Kinder-
gartens „MZG-Kinderland“ des Medizi-
nischen Zentrums für Gesundheit (MZG) 
Bad Lippspringe probierten zahlreiche 
alte Spiele aus. Angeleitet wurden sie 
von Studierenden der Universität Pa-
derborn. Auch Chantal Butzek, erfolg-
reiche Leichtathletin des LC Paderborn, 
gab den Kindern auf dem Gelände der 
historischen Liegehalle wertvolle Bewe-
gungstipps.
„Wir beobachten immer wieder, wie be-
geisterungsfähig die Kinder sind, wenn 
man sie mit Bewegungsspielen vertraut 

macht, sagt Jun.-Prof. Dr. Miriam Keh-
ne.
„Leider belegen unsere bisherigen Un-
tersuchungen, dass Kinder in ihrer Frei-
zeit vermehrt alleine zuhause mit elek-
tronischen Medien spielen, was zu 
großer Bewegungsarmut führt“, sagt 
die Projekt-Mitarbeiterin Nicole Satzin-
ger. Dabei sei es relativ einfach, den 
Nachwuchs zur Bewegung zu animie-
ren. „Unsere Arbeit mit den Kindern in 
den Paderborner Schulen hat gezeigt, 
dass ein niederschwelliges Angebot 
ausreicht, um Bewegungsbegeisterung 
auszulösen“, weiß Jun.-Prof. Dr. Mi-
riam Kehne. „Kinder benötigen heutzu-
tage nur verstärkt Bewegungsanregun-
gen und -ideen für ihre Freizeit.“

MZG-Kindergarten entdeckt alte Spiele
 Uni-Projekt machte Station auf der LGS

V. l.: Nicole Satzinger, Manfred Müller (Landrat des Kreises Paderborn), Jun.-
Prof. Dr. Miriam Kehne, Cecila, Malte, Achim Schäfer (Geschäftsführer MZG), 
Sveva, Michael Ennenbach, Andreas Bee (Bürgermeister der Stadt Bad Lipp-
springe) und die Studentin Maike Kaul. Foto: Heiko Appelbaum

Eigentlich sei es durch die weite Verbrei-
tung der Sozialen Medien heute viel ein-
facher, sich zum Spielen zu verabreden. 
Doch das Gegenteil sei der Fall: Geför-
dert würde die Individualisierung. Bewe-
gungsangebote gehören im MZG-Kin-
derland zum Alltag. „Uns ist es wichtig, 
Kinder frühzeitig zur Bewegung zu mo-
tivieren“, sagt Michael Ennenbach, der 
als Kaufmännischer Direktor des MZG 
für das Kinderland verantwortlich ist. 
„Dies ist ein wesentlicher Bestandteil 
unseres pädagogischen Konzeptes, wo-
bei wir gerne auch Impulse von außen 
erhalten, damit wir unsere Ideen daran 
ausrichten können.“
Somit war der Aktionsvormittag auf dem 
LGS-Gelände ein Gewinn für alle.

Auguste-Viktoria-Klinik: Verfall stoppen!
FDP stellt Antrag im Rat

Bad Lippspringe. Schadensbegrenzung, nicht Sanierung, ist das Anliegen 
des Antrags, den die FDP-Fraktion in der nächsten Ratssitzung zur Abstim-
mung stellt. Seit 2010 ist das AVK-Gelände im städtischen Besitz und ver-
fällt zusehends. Das Gebäude wird seit Jahren nicht mehr beheizt, was im-
mer die Gefahr von Schimmelbildung und anderen Feuchtigkeitsschäden 
mit sich bringt. Schäden durch Witterungseinflüsse, Einbruch und Vanda-
lismus sind bereits eingetreten. 
Fraktionsvorsitzender Jürgen Schaefer: „Über kurz oder lang wird die AVK 
auf dem Wege einer Denkmalbereichssatzung in die Denkmalliste der 
Stadt eingetragen werden. Das steht für uns fest. Deshalb muss die Stadt 
auch im Hinblick auf eine zukünftige Veräußerung des Gebäudes jetzt han-
deln. Nichts tun, ein weiterer Verfall der Gebäudesubstanz, würde poten-
zielle Käufer nur abschrecken.“
Die neue Erkenntnis, das 270 Meter lange Gebäude auch in Teilen, durch 
offene oder geschlossene Flure (früher: Liegehallen) miteinander verbun-
den, vermarkten zu können, eröffne völlig neue Perspektiven. Visionen ei-
ner Nachnutzung, wie die Arztpraxis über drei Etagen, das Wohnen in herr-
lichem Ambiente oder das „Gründerzentrum“ für junge Unternehmer seien 
angesagt, so Schaefer weiter.
Die Anfrage von FDP-Ratsmitglied Heinfried Watermann im letzten Kultur-
ausschuss an die Verwaltung, was man gegen die zunehmende Verrottung 
des Gebäudes zu tun gedenke, wurde kurz und knapp damit beantwortet, 
dass hierfür im Haushalt kein Geld eingestellt worden sei.
Watermann: „Nochmal! Wir fordern in unserem Antrag keine kostenin-
tensive Sanierung. Es geht uns lediglich darum, den Status Quo zu er-
halten, bzw. mit geringsten Mitteln zu verbessern. Entmüllen, durchfegen, 
lüften, Schmierereien beseitigen und kleinere kosmetische Verschönerun-
gen sollten ausreichen, das Objekt auf dem Markt anbieten zu können. Mit 
„home staging“ zum Verkaufserfolg!“

Bad Lippspringe. Beim Arens-Bau 
Sommer Cup, dem 2. Turnier des 
BVL für Hobby- und Betriebsmann-
schaften, setzte sich in diesem Jahr 
die Mannschaft der Germania Werke 
Schlangen durch.

„Wir hätten den Pokal auch gerne sel-
ber gewonnen“, schmunzelte Benedikt 
Arens, der Schirmherr des Turniers, 
„aber Germania hat sich in einem 
spannenden Endspiel gegen FC La-
terne den Pott absolut verdient.“ Nach 
dem der Schiedsrichter Nuhat Tuncel 
(14) eine Zeitstrafe wegen Foulspiels 
für den FC Laterne aussprach, fiel das 
Tor zum Endstandergebnis 1:0 für Ger-
mania. Den 2. Platz belegte FC Later-
ne, und den 3. Platz konnten die Schi-
ris Paderborn gegen FC Lattenknaller 

für sich entscheiden.
Bei sonnigem und heißem Wetter 
spielten an Fronleichnam 20 Hob-
by- und Betriebsmannschaften zu-
nächst in Gruppenphasen, später dann 
in Halbfinalen und Finale um die Tro-
phäe. Zur Eröffnung tanzten 38 Mäd-
chen und Jungen der Tanzschule Möll-
mann, dann ging es los. Organisiert 
wurde die Veranstaltung vom BVL in 
Kooperation mit der Firma Arens-Bau 
aus Bad Lippspringe. Erfreulich war 
die insgesamt hohe Beteiligung von 
Bad Lippspringer Mannschaften, die, 
auch wenn sie nicht gewonnen ha-
ben, viel Spaß auf dem Turnier hatten 
und gut Kontakte knüpfen und pflegen 
konnten. Geleitet wurden die Spie-
le wie auch schon im letzten Jahr von 
den jungen Nachwuchsschiedsrich-

tern des BVL, denen unter Anleitung 
des Schiedsrichter-Obmanns Bernd 
Aschhoff, die gesamte Turnierleitung 
oblag. Besonders gefreut haben sich 
die Nachwuchstalente über das von 
der Sparkasse gestiftete Fahnen-Leit-
System, welches vom Filialleiter Herrn 
Rösner überreicht wurde.
Neu war dieses Mal ein großes Zelt, 
in dem ein DJ während und nach dem 
Turnier für gute Unterhaltung sorgte; 
außerdem war so gewährleistet, dass 
die anschließende Party durch das he-
reinbrechende Unwetter nicht beendet 
wurde. Neu war auch, dass zeitgleich 
ein Tag der offenen Tür für Flüchtlinge 
angeboten wurde. Dieser wurde gerne 
angenommen. 
Alle waren sich einig: „Im nächsten 
Jahr sind wir wieder dabei!“

Germania holt den Pokal

Schlangen. Am Sonntag, 9. Juli ruft 
das Rote Kreuz in Schlangen zur Blut-
spende auf. Blutspender sind von 11 
bis 15 Uhr im Bürgerhaus, Rosenstra-
ße 11, herzlich willkommen.
Blutspender, die einen neuen Spen-
der mitbringen, bekommen Pow-
er: Im Rahmen einer Spender-wer-
ben-Spender-Aktion verschenkt der 
DRK-Blutspendedienst Powerbanks 
zum schnellen Aufladen von Smart-
phones und Tablets (Infos und Teil-

nahmebedingungen unter www.
blutspendedienst-west.de/power-fuer-
lebensretter).
Eine ganz andere Power spüren Blut-
spender, wenn sie sich klar machen, 
dass sie etwas Sinnvolles tun. Jede 
Blutspende gibt zudem einem Patien-
ten Kraft. Täglich machen Menschen 
die Erfahrung, dass sie nur weiterle-
ben können, weil Blutkonserven bereit 
stehen. Damit alle Patienten sicher und 
rechtzeitig Bluttransfusionen erhalten, 

bittet das Rote Kreuz jetzt dringend um 
eine hohe Beteiligung.
Die eigentliche Blutspende dauert etwa 
fünf  bis zehn Minuten. Danach bleibt 
man  noch zehn Minuten lang ganz 
entspannt liegen. Zum angenehmen 
Abschluss der guten Tat lädt das Rote 
Kreuz zu einem leckeren Imbiss ein.
Als kleines Dankeschön verschenkt 
der DRK-Blutspendedienst in diesem 
Quartal ein handliches Multifunktions-
werkzeug.

Spender-werben-Spender-Aktion: Power für Lebensretter!

Rotes Kreuz ruft zur BLUTSPENDE auf
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eranstaltungskalenderV
LandesgartenschauLLaaannddeessgggartenschLLaannnnddeessgggartensch
in Bad Lippspringe

Veranstaltungen zur LGS 
finden Sie auf Seite 12

Heute erscheinen die

Redaktionsschluss
ist am 05. Juli 2017

KiTa-Sommerfest
Bad Lippspringe. Die Kita Kirsperbaumweg in Bad Lippspringe feiert am 
Samstag, 1. Juli, in der Zeit von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr ihr diesjähri-
ges Sommerfest und lädt alle Kinder, Eltern und Großeltern sowie Freunde 
dazu herzlich ein. Das Fest startet mit einer kleinen Zirkusvorstellung der 
Schulkinder. Im Anschluss stehen  verschiedene Spiel- und Sportangebo-
te, Kinderschminken sowie Mal- und Bastelangebote auf dem Programm. 
Zum Abschluss wird es um 17.00 Uhr einen ökumenischen Kindergottes-
dienst geben. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, kühlen Ge-
tränken und einem internationalen Buffet gesorgt.

Noch Plätze für Internationale Schülerreisen
Für zwei Schülerreisen mit dem Internationalen Austauschdienst in den 
Sommerferien nach Kent/England gibt es noch einige freie Plätze für Jun-
gen und Mädchen ab 11 Jahren aus Bad Lippspringe. Die erste Reise fin-
det vom 16. bis 29. Juli statt, die zweite vom 30. Juli bis 12. August. 
Es gibt ein interessantes Freizeitprogramm, zahlreiche Ausflüge und einen 
Englischsprachkurs, geleitet von englischen Lehrern. Die Teilnehmer wer-
den bei englischen Familien wohnen. Persönliche Betreuung ist rund um 
die Uhr gewährleistet. Wer sich unverbindlich informieren möchte, sollte 
möglichst rasch eine E-Mail mit dem Stichwort "Schülerreise" an den In-
ternationalen Austauschdienst schreiben. E-Mail:  info@austauschdienst.
de. Bitte die vollständige Adresse angeben: Jedem Interessenten wird kos-
tenlos eine kleine Info-Broschüre zugesandt.

28. JUNI 2017, MITTWOCH
13:15 Uhr Wanderung von Grotenburg nach Holzhau-

sen, ab Bushaltestelle Stadtmitte
18:00 Uhr Sportabzeichen im Kurwaldstadion
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Humor, 

Cecilien-Klinik, Lindenstr.
19:00 Uhr Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“, Teutobur-

gerwald-Klinik, Cafeteria
19:30 Uhr Abgang mit Stil, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

29. JUNI 2017, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen und Senioren, Stadt-
verwaltung, Sitzungszimmer 1

16:00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 
HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), Büro 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-En-
gagement, Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug)

19:00 Uhr Feierabend-Radtouren, ab Rathaus Bad Lipp-
springe

20:00 Uhr Filmclub Bad Lippspringe Clubabend, Gast-
stätte Oberließ

30. JUNI 2017, FREITAG
19:30 Uhr Ein Dorf sieht schwarz, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

01. JULI 2017, SAMSTAG
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, ab Tourist-Informa-

tion, Lange Str. 6

05. JULI 2017, MITTWOCH
13:15 Uhr Stapelagerwanderung, ab Bushaltestelle 

Stadtmitte
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Haus Hartmann (hinterer Ein-
gang), 1. Etage (Aufzug vorhanden).

18:00 Uhr Sportabzeichen im Kurwaldstadion
19:00 Uhr Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“, Teutobur-

gerwald-Klinik, Cafeteria
19:30 Uhr Ein Dorf sieht schwarz, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

06. JULI 2017, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen und Senioren, Stadt-
verwaltung, Sitzungszimmer 1

16:00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 
HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), Büro 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-En-
gagement, Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug)

19:00 Uhr Bücher im Gespräch in der Cecilienklinik mit 
Jürgen Peters, Cecilien-Klinik Lindenstraße 
(Fernsehraum)

07. JULI 2017, FREITAG
19:30 Uhr Der Hund begraben, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut
22:00 Uhr „Weißt du wieviel Sternlein stehen...“, Bur-

gruine

08. JULI 2017, SAMSTAG
14:00 Uhr Vogelschießen, Schützenplatz
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, ab Tourist-Informa-

tion, Lange Str. 6

19:30 Uhr Visionen, Kirche St. Martin

09. JULI 2017, SONNTAG
15:00 Uhr Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle, Lange Str. 

29a

10. JULI 2017, MONTAG
15:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Marion Witten-

berg, im Büro des Zentrums, Burgstr. 12, 2. 
Etage (Aufzug!)

11. JULI 2017, DIENSTAG
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, 

klönen, aktiv sein!“, Ev. Gemeindezentrum, 
Detmolder Straße 173

12. JULI 2017, MITTWOCH
13:15 Uhr Wanderung von Schloß Neuhaus nach San-

de, ab Bushaltestelle Stadtmitte
18:00 Uhr Sportabzeichen im Kurwaldstadion
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Humor, 

Cecilien-Klinik, Lindenstr.
19:00 Uhr Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“, Teutobur-

gerwald-Klinik, Cafeteria
19:30 Uhr Der Hund begraben, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

Sennerundfahrt am 2. Juli
kann nicht stattfinden

Bad Lippspringe. Die nächste Sennerundfahrt der Stadt 
Bad Lippspringe kann am Sonntag, 2. Juli, leider nicht statt-
finden. An diesem Tag wird die Senne voll gesperrt sein.

Spender-werben-Spender-Aktion: Power für Lebensretter!

Rotes Kreuz ruft zur Blutspende auf
Schlangen. Am Sonntag, 9. Juli ruft das Rote Kreuz in Schlangen zur 
Blutspende auf. Blutspender sind von 11 bis 15 Uhr im Bürgerhaus, Ro-
senstraße 11, herzlich willkommen. 
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...
Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE

Burgstr. 12 • Öffnungszeit: montags von 9.00 bis 12.00 Uhr • Tel.: 05252 / 8398264/5

Sommerfest am 8. Juli 2017 · 11.-14 Uhr
Auf der Restaurantterrasse 

• Garten der Sinne

• Vollstationäre; Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Betreutes Wohnen

TRAUER
Trauercafe am 30.06.2017

Treffpunkt: Bielefelder Str 2a

Das monatlich stattfindende Trauer-
café – immer am letzten Freitag im 
Monat – ein Ort für Trauernde, um 
sich mit Anderen im gemütlichen 
Beisammensein auszutauschen.

Spaziergang für Trauernde

Treffpunkt: Waldeingang 
an der Lindenstraße

Spaziergänge für Trauernde durch 
den Kurwald, montags in der Zeit 
von 16:30-17:30 Uhr, um so ge-
meinsam in Bewegung zu bleiben 
und sich abzulenken. 

Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“  mit 
Karl-Heinz Brinkmann, Mittwoch, 28. 
Juni, 5. Juli und 12. Juli, 19 Uhr, Teuto-
burgerwald-Klinik, Cafeteria.

Gedächtnis trainieren mit Spaß und Hu-
mor mit Renate Brinkmann, Mittwoch, 
28. Juni und 12. Juli, 19 Uhr, Cecilien-Kli-
nik, Lindenstr. 26.

Nordic Walking (nicht nur) für Senio-
rinnen und Senioren, 1 Stunde durch 
den Kurwald (mit Einführung) mit Renate 
Stalljohann, Do., 29. Juni, 6. Juli und 13. 
Juli, 9 Uhr, Treffpunkt: Eingang Freibad.

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und Seni-
oren. Ratsuchende können ihren eigenen 
Laptop mitbringen, Donnerstag, 29. Juni, 
6. Juli und 13. Juli, 10 – 12 Uhr, Rathaus, 
Sitzungszimmer 1, Otto Zündorf und Jür-
gen Mathieu.

Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und 
Beratung bei speziellen Fragen rund um 
Computer, Smartphone, Tablet, Laptop, 
Fernseher, HiFi-Anlagen u.v.m. (auch 
beim Kauf). Herr Kanapathipillai hilft 
Ihre Fragen zu beantworten und den Um-
gang mit Computer zu trainieren.  Do., 29 
Juni, 6. Juli und 13. Juli, 16 – 18 Uhr , 
Büro des Zentrums, Burgstr. 12, 2. Etage 
(Aufzug!), Anmeldung erforderlich: Tel.: 
05252 / 917 1683 oder  E-Mail: kkk@
kana-it.de.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, 
Donnerstag, 6. Juli, 19 Uhr, Cecilien-Kli-
nik, Lindenstraße (Fernsehraum).

Spielend das Gedächtnis trainieren mit 
Marion Wittenberg, Donnerstag, 6. Juli, 
19 Uhr, Klink Martinusquelle, An der Mar-
tinusquelle.

Spielend das Gedächtnis trainieren mit 
Marion Wittenberg, Montag, 10. Juli, 19 
Uhr, Büro des Zentrums,  Burgstr. 12, 2. 

Etage (Aufzug!).

Geselligen Mittagstisch 65+ „Schlem-
men, klönen, aktiv sein!“  Dienstag, 11. 
Juli, 11.30 - 13.30 Uhr, im Gemeindezen-
trum der Evangelischen Kirche, Info und 
Anmeldung bei Marita Karsten Tel. 05252 
/ 8398934 .

Treffpunkt für alleinstehende Seniorin-
nen und Senioren, Do., 13. Juli, 9.30 
Uhr, Cafe „Vero Gusto“, Arminiusstr. 16.

Märchenhafte Kaffeestunde mit Sieglin-
de Schröder, Do., 13. Juli, 15.30 Uhr, Re-
sidenz Westfalenhof, Detmolder Str. 151 
(bitte Salon schellen).

Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa. Ha-
ben Sie Freude am Umgang mit Kindern? 
Werden Sie „Wunsch-Oma oder Wunsch-
Opa!“ Über Zeit und Umfang Ihrer Tätig-
keit entscheiden Sie selbst.  Familien oder 
Alleinerziehende, die eine/n Wunsch-
Oma/-Opa suchen, informieren sich bei: 
Marion Wittenberg Tel. 05252 / 2376, 

Email: marion-wittenberg@t-online.de

Zeitspende. Wir organisieren schnell und 
unkompliziert Hilfe für den Alltag. Wer 
eine sinnvolle ehrenamtliche Aufgabe 
sucht, ist herzlich willkommen. Wer Hilfe 
in Anspruch nehmen möchte wende sich 
bitte an unser Büro.

Die besondere Telefonkette  - Wege aus 
der Einsamkeit und mehr Sicherheit im 
Alltag. Gerade vielen älteren Menschen 
wird oft das Alleinsein bewusst, hin-
zu kommt die Angst, dass es unbemerkt  
bleibt, wenn einem etwas passiert. Hier 
kann „Die Telefonkette“  Abhilfe schaf-
fen!  Diese wird von Monika Groß geführt. 
Morgens soll sichergestellt werden, dass 
es dem anderen Teilnehmer gut geht, der 
nächste ruft dann den nächsten Teilneh-
mer an usw.  Wer Interesse an dieser Te-
lefonkette hat oder Informationen hierzu 
möchte, wende sich bitte an: Marita Kars-
ten Tel. 05252 /  8398934  oder an das 
Büro.

SENIORENBEIRAT

informiert  

Bad Lippspringe. Am ersten Mittwoch 
eines jeden Monats findet ab 15 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Senioren-
beirates der Stadt Bad Lippspringe im 
Haus Hartmann (hinterer Eingang), 1. 
Etage (Aufzug vorhanden)  statt. Sie 
beginnt mit einer Sprechstunde für alle 
Bürgerinnen und Bürger. Besucher und 
Personen, die an einer aktiven Mitarbeit 
Interesse haben, sind jederzeit herzlich 
willkommen. Kontaktperson: Jürgen J. 
Half, Telefon: 05252/ 938167 + E-
Mail: juergenhalf@gmx.de 

Salzkotten. Ab Mittwoch, 5. Juli 2017, 
bietet das Team der Pflegeüberleitung 
des St. Josefs-Krankenhauses Salz-
kotten einen neuen Demenzkurs an. 
Wie gehe ich mit meinem dementen 
Angehörigen um? Wie äußert sich 
die Demenz und wie sollte man als 
Angehöriger darauf reagieren, um es 
dem oder der Betroffenen nicht noch 
schwerer zu machen? Die Veranstal-
tungsreihe informiert über den täg-
lichen Umgang mit der Erkrankung. 
Auch geben die Kursleiterinnen Tipps, 
wie die häusliche Situation angepasst 
werden kann, gehen auf individuelle 
Probleme der Kursteilnehmer ein und 
lassen ihnen Zeit für den Austausch 
untereinander. Die Veranstaltung fin-
det an drei aufeinander folgenden Mitt-
wochnachmittagen (5., 12. und 19. 
Juli) zwischen 15 und 18 Uhr statt. Auf 
Wunsch der Teilnehmer kann ein vier-

ter Termin stattfinden.
Darüber hinaus trifft sich abweichend 
zur üblichen Routine am Mittwoch, 12. 
Juli, zwischen 10 und 11.30 Uhr der 
Gesprächskreis für pflegende Angehö-
rige. Wer ein Familienmitglied zu Hau-
se pflegt oder betreut, ist dazu herzlich 
eingeladen. Bei einem kleinen Früh-
stück können die Angehörigen ihre An-
liegen besprechen und sich dabei Rat 
von Gleichgesinnten und Pflegeprofis 
des St. Josefs-Krankenhauses holen.

Interessierte können sich für beide Ver-
anstaltungen telefonisch im Sekretariat 
der Pflegedirektion unter 05258/10-
105 (Mo.-Fr. 8.30-12 Uhr) oder per E-
Mail an n.mueller@sjks.de anmelden. 
Einen Überblick über die weiteren Un-
terstützungsangebote für pflegende 
Angehörige finden Interessierte im In-
ternet unter www.st-josefs.de.

 Demente Angehörige betreuen
Neuer Demenzkurs im St. Josefs-Krankenhaus Salzkotten
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Bad Lippspringe. Das Ehemali-
gentreffen in der Bad Lippsprin-
ger Klinik am Park ist längst eine 
liebgewonnene Tradition. Jetzt be-
gegneten sich wieder damalige 
Patienten der Klinik für Abhängig-
keitserkrankungen. Begrüßt wur-
den sie von Michael Ennenbach, 
dem Kaufmännischen Direktor des 
Medizinischen Zentrums für Ge-
sundheit (MZG) Bad Lippspringe, 
zu dem die Klinik am Park gehört, 
sowie vom Team der Klinik.

Es waren nicht nur alkohol-, me-
dikamenten- und drogenabhängi-
ge Ehemalige dabei, sondern auch 
Pathologische Spieler, also Men-
schen, die um Geld spielen. Pati-
enten und Patientinnen mit dieser 
Diagnose werden seit eineinhalb 
Jahren in Bad Lippspringe behan-

delt. Bei vielen ehemaligen Patien-
ten schwangen der Stolz und die 
Erleichterung mit, den Kampf ge-
gen die Abhängigkeit gewonnen zu 
haben. Die Geschichten ehemaliger 
Patienten, die von den hilfreichen 
Erfahrungen während der Behand-
lung in der Klinik berichteten, waren 
eindrucksvoll.

Die Klinik für Abhängigkeitserkran-
kungen ist Teil des ZPPM (Zent-
rum für psychosomatische und 
psychotherapeutische Medizin), zu 
dem auch die Klinik Martinusquel-
le mit der Fachklinik für Allgemeine 
Psychosomatik und Psychothera-
pie sowie das Kompetenzzentrum 
für beruflich-orientierte Reha ge-
hören.

www.medizinisches-zentrum.de

Ehemaligentreffen in Suchtklinik gut besucht
Klinik am Park Bad Lippspringe öffnete Türen für damalige Patienten

Michael Ennenbach (3. v. l.) und ein Teil des Klinikteams. Foto: Klinik am Park

Christian Schmidt
* 22.04.1934    25.06.2017

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines, 
dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein, war Teil von unserem Leben,
drum wird dies eine Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

Rainer Maria Rilke

Hannelore Schmidt, geb. Heggemann

Elisabeth Schmidt

Karl Schmidt mit Fiete und Elske

Gregor Schmidt

und alle Angehörigen

33175 Bad Lippspringe, An der Böhke 2

Das Seelenamt fi ndet am Freitag, dem 30. Juni 2017 um 14 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin, Bad Lippspringe 
statt. Anschließend ist die Beerdigung auf dem Waldfriedhof Bad Lippspringe. Anstelle zugedachter Kränze und 
Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten der SOS Kinderdörfer und des Förderkreises für „Die Schwestern 
Maria“ auf das Sonderkonto des Bestattungsinstituts Thiele, IBAN: DE 32 4726 0121 9214 4094 03 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
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Grundregeln
• Nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• In jeder Reihe darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedem 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedes Feld darf nur eine Zahl eingetragen werden 

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(mittel)

(mittel)

6 5 9 2
2 8 4

7
6 1 8
7 4 1
9 7 6
1 3 2

6 4
3 9 5

9 4 1
1 6 7

7 5 8 2
5 6 4

2 7
9 7 4

6 2 5
3 5

6 1 9 2

4 1 7 6 5 9 2 8 3
5 2 8 3 1 7 4 9 6
3 9 6 2 4 8 7 1 5
6 3 5 1 8 4 9 2 7
7 8 2 5 9 3 6 4 1
9 4 1 7 6 2 3 5 8
1 5 9 4 7 6 8 3 2
2 6 4 8 3 1 5 7 9
8 7 3 9 2 5 1 6 4

8 3 6 5 2 7 9 4 1
2 4 9 1 6 8 3 5 7
7 5 1 4 9 3 6 8 2
9 8 3 2 5 1 7 6 4
4 2 7 8 3 6 1 9 5
6 1 5 9 7 4 8 2 3
1 6 8 3 4 2 5 7 9
3 9 2 7 8 5 4 1 6
5 7 4 6 1 9 2 3 8

K I D EN R E EC K
Laufen zwei Zahnstocher den Berg hoch und werden plötzlich von ei-

nem Igel überholt. Sagt der eine zum andern „Ach - hätt ich gewusst, 

das ein Bus fährt wäre ich mit dem gefahren!“ 

„Ich habe heute gleich vier Hufeisen gefunden“, erzählt Fridolin stolz 

daheim, „weißt du, was das heißt, Mutti?“ - „Sicher, mein Junge - 

irgendwo da draußen läuft jetzt ein Pferd barfuss rum!“

Die Mutter tadelt ihren Sohn: „Anstatt hier vor dem Fernseher zu 

hocken, solltest du lieber Vati bei deinen Schularbeiten helfen!“

Finde das Wort heraus!d dd d

hocken,

1

2

3

4

51
2

3
4

5

Lösungswort: Frucht
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Bad Lippspringe (ro). In seinen Aus-
führungen anlässlich der diesjährigen 
Blutspenderehrung des DRK-Ortsver-
eins betonte Vorsitzender Dr. Erik Ernst 
die Wichtigkeit der Blutspende. 
Blutspenden sind unverzichtbar, auch 

in der modernen Medizin. Die Kran-
kenhäuser klagen über Schwierigkei-
ten bei häufig nicht ausreichend vor-
gehaltenen Blutkonserven. Herzen 
oder andere Organe können heute er-
setzt, jedoch kein Blut künstlich herge-

stellt werden, so Dr. Ernst. Den zahl-
reichen Blutspendern sprach er seinen 
Dank aus, da sie mit ihrem Blut stän-
dig Leben retten. Blutspender verdie-
nen eine Lebensrettungsmedaille!
Zur weiteren Versorgung von Kranken 
und Unfallverletzten rief Dr. Ernst ein-
dringlich zur Werbung von Erstspen-
dern auf.
Die Leiterin des örtlichen Blutspende-
dienstes, Christa Bee, und Vorsitzen-
der Dr. Erik Ernst ehrten die Spender 
für ihre stete Bereitschaft zum Woh-
le der Mitmenschen und überreichten 
Ehrennadeln, Urkunden und Präsente. 
Geehrt wurden für 25 Spenden Burk-
hard Finke und Angelika Wagner. Für 
50 Spenden Ulrike Klare, Dietmar Lin-
ke und Kurt Witte. 75 Spenden: Birgit 
Schuh-Johannsen, Bernhard Tigges 
und Rolf Tomkel.
Für die außerordentliche Leistung von 
100 Blutspenden wurden geehrt Su-
sanne Bahry und Karl Fischer. Beson-
ders gewürdigt wurde Hans Willems 
für 125 Aderlässe sowie Heribert Hen-
se für die außergewöhnliche Leistung 
von 140 Blutspenden.

Ehrung der Blutspender

v.l.: Ortsvereinsvorsitzender Dr. Erik Ernst, Blutspendeleiterin Christa Bee, Rolf 
Tomkel, Bernhard Tigges, Birgit Schuh-Johannsen, Dietmar Linke, Angelika 
Wagner, Karl Fischer, Ulrike Klare, Susanne Bahry, Burkhard Finke, Kurt Witte 
sowie vorn Hans Willems und Heribert Hense. Foto: Horst Rosenau

Bad Lippspringe. Auf dem Rathaus-
vorplatz in Bad Lippspringe herrsch-
te bereits am frühen Morgen emsiges 
Treiben. Eigentlich sollte der vom För-
derverein der Landesgartenschau ver-
anstaltete Blumenzwiebel-Markt erst 
um 9.30 Uhr seine Pforten öffnen. 
Doch schon um 9 Uhr standen die ers-
ten Gartenfreunde Schlange.
Nach nur zweieinhalb Stunden waren 
die insgesamt 100.000 Blumenzwie-
beln verteilt und die vielen Kisten leer. 
Für den Vorsitzenden Bernd Nübel und 
sein fleißiges Helferteam begann da-
nach das große Aufräumen.
Tulpen, Narzissen und Kaiserkronen - 

die bunten Frühjahrsblüher - haben in-
zwischen  im Landesgartenschauge-
lände dem Sommerflor Platz gemacht. 
"Die zigtausend Blumenzwiebeln ein-
fach weg zu werfen, wäre zu scha-
den gewesen", machte Nübel im Ge-
spräch deutlich. Der Verein hatte sich 
deshalb entschieden, die Frühjahrsblü-
her auf dem wahrscheinlich ersten Bad 
Lippspringer Zwiebelmarkt gegen eine 
Spende abzugeben.
Schatzmeister Gerd Freund durfte sich 
am Ende über einen Erlös in Höhe von 
2.118 Euro freuen. Das Geld soll un-
ter anderem dem LGS-Spielplatz Elfen-
heim zugute kommen.

Erster Zwiebelmarkt in Bad Lippspringe

Förderverein verteilt 
100.000 Blumenzwiebeln 

- 2.118 Euro Erlös

Bad Lippspringe. (dg) Die Landesgartenschau besitzt 
zuvorderst ein pflanzliches Erscheinungsbild. Doch an 
den Rändern des grünen Outfits tun sich Entertainment-
Oasen auf. Vor wenigen Tagen gab es eine musikalische 
Oase zu bestaunen. Max Mutzke und The Baseballs be-
stritten vor 2.000 Fans ein  Doppelkonzert. Bevor der 
Rock & Roll zu seinem Recht kam, war es an Max Mutz-
ke, Soul, Funk und ein bisschen Jazz zu veräußern. Über 

Doppeltes Vergnügen im Arminiuspark
Max Mutzke und The Baseballs 

musizieren vor 2.000 Anwesende
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Altenbeken-Buke. (dg) Wenn der Ret-
tungsdienst in den Fokus der Auf-
merksamkeit rückt, ist der Hintergrund 
meist ein tragischer. Doch manchmal 
bestätigt die Ausnahme die Regel. Wie 
vor wenigen Tagen, als die Buker Ret-
tungswache ihr silbernes Jubiläum be-
ging. Seit 25 Jahren sind die Buker im 
Einsatz für ihre Mitmenschen, stellen 
nicht selten persönliche Belange für 
das Wohlergehen ihrer Nächsten hint-
an. Das alles passiert zum Teil neben 
regulären beruflichen Verpflichtungen, 
denn der Rettungsdienst basiert zu ei-
nem Drittel auf freiwilligem Engage-
ment. Umso nötiger scheint das Her-

vorheben von Einsatzbereitschaft und 
Empathie. Die blieben auch im Falle 
der ausgelassenen Festivität erhalten. 
Denn wer feiern kann, kann auch hel-
fen. Im Notfall. Ein solcher stellte sich 
gottlob nicht ein, so dass die Verant-
wortlichen unterbrechungsfrei auf ein 
Vierteljahrhundert Rettungsdienst zu-
rückblicken konnten. Was man zu-
nächst auf dem Gelände der Rettungs-
wache tat, wo der offizielle Festakt 
vonstatten ging. Bevor die Protago-
nisten zum Buker Schützenplatz und in 
das bereitgestellte Zelt wechselten, er-
füllte man das Gebäude an der Dorf-
straße mit Leben.

25 Jahre im Einsatz

Rettungswache Buke 
feiert Jubiläum

Ansprache: Einsatzleiter Gordon Meyer (links) spricht zu den Anwesenden. 
Foto: Dietmar Gröbing

Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 9653-0 | info@heggemannmedien.de

www.heggemannmedien.de

DRUCKEN 
IST UNSERE 
LEIDENSCHAFT

der gefälligen Melange schwebte die 
Popschiene, die Max Mutzke unter an-
derem mit Hilfe seines Hits „Welt hin-
ter Glas“ bediente. Ganz anders waren 
The Baseballs ausgerichtet. Kein Wun-
der, orientierten sich die der Jungs aus 
Berlin doch ausschließlich an bekann-
ten Titeln der Sparte Rock und Pop. 
Alle entstammten den 90er Jahren, al-
len wurde ein Rockabilly-Outfit überge-
stülpt. Was zumeist von Erfolg gekrönt 
war.  So beraubte man die Robbie-
Williams-Ballade „Angels“ zwar ihres 
Schmusepotenzials, doch im Gegen-
zug erhielten die Engel ein tanzba-
res Flügelkleid. Und auch der Britney-
Spears-Klassiker „Baby, one more 
time“ wurde ordentlich durch die Man-
gel gedreht. Ergebnis: Fliegende Petti-
coats und rotierende Röhrenjeans.



Seite 20 28. Juni 2017

RECHT & STEUERN

Fr.-Wilh.-Weber-Pl. 36 • 33175 Bad Lippspringe 
Tel.: 0 52 52 / 98 93 5-0 • Fax: 98 93 5-29

info@steuerberater-duesing.de

Steuerberater
Guido Düsing

Ordnungsmäßigkeit der Kassenprüfung 
Das Problem mit der Ordnungsmäßigkeit  der Kassen- und Buchführung wird 
ein immer schmalerer Grat. Es ist sehr wichtig in diesem Bereich genau zu ar-
beiten damit die Finanzverwaltung keine Anhaltspunkte diesbezüglich bekommt.

Grundlage für die Besteuerung sind die Buchführung und die Aufzeichnungen 
des Steuerpflichtigen nach den §§ 140 bis 148 AO. Die Buchführung hat eine 
unmittelbare Beweiskraft für die Besteuerungsgrundlagen, § 158 AO. Das Fi-
nanzamt hat das Recht, die Besteuerungsgrundlagen nach den Vorschriften des 
§ 162 AO zu schätzen, wenn sie fehlerhaft oder unvollständig sind.  Im Rahmen 
des Besteuerungsverfahrens, einer Außenprüfung oder eines Einspruchsverfah-
rens, muss das Finanzamt die Fehlerhaftigkeit der Buchführung und die Schät-
zungsgrundlagen darlegen. Im Klageverfahren geht die Schätzungsbefugnis auf 
das Finanzgericht  über. In einem Revisionsverfahren überprüft der BFH die Zu-
verlässigkeit der Schätzung.

In der Praxis können folgende Schätzungsfälle auftreten:

1. Buchführung und Aufzeichnungen sind formell und materiell nicht ord-
nungsgemäß

Sind die Buchführung und die Aufzeichnungen formell und materiell nicht ord-
nungsgemäß, können sie nicht Grundlage für die Besteuerung sein, § 158 AO. 
Die Finanzverwaltung wird die Buchführung wegen des Verstoßes gegen die §§ 
140 bis 148 AO vollständig verwerfen und die Besteuerungsgrundlagen schätzen.  

2. Buchführung und Aufzeichnung sind formell und materiell ordnungsgemäß

Sind Buchführung formell und materiell bis auf kleinere Mängel ordnungsge-
mäß, so hat die Finanzverwaltung die objektive Beweislast dafür, die sachliche 
Unrichtigkeit des Buchführungsergebnisses nachzuweisen. Nur bei einem Nach-
weis der Unrichtigkeit kann das Finanzamt kann das Finanzamt eine (teilweise) 
Schätzung vornehmen.

3. Fehlende Erfassung einzelner Geschäftsvorfälle

Wird im Rahmen einer Außenprüfung festgestellt, dass einzelne Geschäfts-
vorfälle nicht erfasst wurden, kommt eine sog. Teilschätzung in Betracht. 
Bei solchen Teilschätzungen wird die Finanzverwaltung Unsicherheitszu-
schläge bei der Ermittlung der Besteuerungsgrundlagen einbeziehen. 

Steuer-Tipps vom Fachmann

FRISCH | PFITZER RECHTSANWÄLTE - NOTARE

Christoph Frisch
Rechtsanwalt und Notar

(PB-Elsen)*
Rechtsanwalt und Notar
Erb-, Miet- und Verkehrsrecht

Michael Schweikert
Rechtsanwalt
Vorsitzender Bauforum OWL e.V.
Bau-, Architekten-, Miet- u. WEG-Recht
www.bauforum-owl.de

Dr. Bernhard Weber
Rechtsanwalt 
Bank- und Kapitalmarkrecht
Unternehmens-, Finanzierungs- u. Vermögensrecht
www.kanzlei-fuer-kapitalschutz.de

Büro Paderborn 
Warburger Straße 25
33098 Paderborn
Telefon: 0 52 51 – 870 83 0

Büro Elsen*

05254/5133
www.recht-frisch.de

Der Partner Ihres Vertrauens 

Christoph Frisch
Rechtsanwalt u. Notar
www.erbmanager.de

Familienmitglieder sollten wichtige 
Vorsorgethemen rechtzeitig fürein-
ander klären:

1. Vorsorgevollmacht
Jeder Mensch kann im Rahmen ei-
ner Vorsorgevollmacht eine Per-
son bestimmen, die im Pflege- oder 
Krankheitsfall seine finanziellen, me-
dizinischen und organisatorischen An-
gelegenheiten verantwortet. Soll der 
Bevollmächtigte auch über den Tod 
des Vollmachtgebers hinaus handeln 
dürfen, muss dies ausdrücklich ver-
merkt sein.

2. Patientenverfügung
Mit einer aussagekräftigen Patienten-
verfügung wissen Ärzte, Angehörige 
und Betreuer im Fall einer Entschei-
dungsunfähigkeit des Patienten genau, 
ob, wie und wie lange er medizinisch 
behandelt werden möchte. Seit 2009 
ist diese rechtlich bindend.

3. Sorgerechtsverfügung
Ein häufig vernachlässigtes Thema 
ist die Sorgerechtsverfügung für min-

Generationenverantwortung: Welche Themen 
Sie in Ihrer Familie geregelt haben sollten

derjährige Kinder. Leider herrscht im-
mer noch der Irrglaube vor, Taufpaten 
oder Verwandte würden im Ernstfall 
automatisch das Sorgerecht erhal-
ten. Ohne eine handschriftliche Sorge-
rechtsregelung entscheidet allein das 
Vormundschaftsgericht.

4. Trauerfall-Vorsorge
Eine Trauerfall-Vorsorge entlastet An-
gehörige finanziell und jeder Mensch 
kann mit ihr auf Wunsch schon zu 

Lebzeiten festlegen, wie er einmal sei-
ne eigene Trauerfeier und Bestattung 
gestaltet haben möchte. Die zweck-
gebundene Sterbegeldversicherung 
zählt zum gesetzlichen Schonvermö-
gen. Das Geld für eine Bestattung steht 
auch dann zur Verfügung, wenn es im 
Alter beispielsweise durch hohe Pfle-
gekosten einmal eng wird.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.monuta.de.

(akz-o) In 32 Prozent der deutschen 
Familien wird über das Thema Erb-
schaft nicht offen gesprochen. Auch 
über die finanzielle Situation ihrer El-
tern im Rentenalter wissen viele Kin-
der zu wenig Bescheid. Rund dreißig 
Prozent der 35- bis 64-Jährigen haben 
keine Ahnung, wie viel Geld ihren El-
tern monatlich zum Leben zur Verfü-
gung steht, wie eine bevölkerungsre-
präsentative Befragung der Deutsche 
Leibrenten AG unter 1.000 Bundesbür-
gern zeigt.

So sind viele Senioren im Alter ver-
schuldet, ohne dass ihre Kinder darü-
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ber Bescheid wissen. Das gilt auch für 
Immobilieneigentümer: Jeder Vierte 
hat sein Haus oder seine Eigentums-
wohnung noch nicht abbezahlt, bei 
den über 80-Jährigen liegt diese Quo-
te sogar noch leicht höher. Das böse 
Erwachen kommt für die Erben dann 
oft erst nach dem Tod von Eltern oder 
Großeltern.
„Eltern sollten ganz offen mit ih-
ren Kindern über die eigene finanziel-
le Situation sprechen, solange es ih-
nen gesundheitlich noch gut geht“, 
sagt Friedrich Thiele, Vorstand der 
Deutsche Leibrenten AG (www.deut-
sche-leibrenten.de). „Vielen älteren 

Menschen fällt es schwer, die Nach-
kommen mit den eigenen finanziellen 
Sorgen zu belasten. Denn schließlich 
sind sie Zeit ihres Lebens immer dieje-
nigen gewesen, die bewusst und ger-
ne Verzicht auch für die eigenen Kin-
der geübt haben. Sie wollen es sich 
selbst und den Kindern nicht eingeste-
hen, wenn sie diese Rolle nicht mehr 
erfüllen können.“
Beiden Seiten sollte jedoch daran gele-
gen sein, gemeinsam Wege zu finden, 
wenn das Geld zum täglichen Leben 
der Eltern zu knapp ist oder Schulden 
vorhanden sind. Wenn erst einmal dar-
über gesprochen wird, finden sich fast 
immer Lösungen.
„Auch für die Immobilieneigentümer 
gibt es einen Weg aus der Schuldenfal-
le, ohne dass sie ihre vertraute Umge-
bung verlassen müssen“, so Friedrich 
Thiele. Bei der Immobilien-Leibrente 
wird das Haus oder die Wohnung zu 
Lebzeiten verkauft, die Eigentümer er-
halten dafür ein notariell zugesichertes 
mietfreies Wohnrecht und eine monat-
liche Rentenzahlung – beides wird le-
benslang garantiert. Auf diese Weise 
sind die Senioren sofort schuldenfrei, 
verbleiben in ihrem Zuhause und kön-
nen von der Leibrente Pflegeleistun-
gen in Anspruch nehmen oder eventu-
ell sogar noch einen Teil an die Erben 
abgeben.

Erbschaft: Ein Tabu-Thema in jeder 3. Familie
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KFZ – Alles rund ums Auto
Automarkt

Paderborn. Der BMW Golf Cup Interna-
tional ist ein außergewöhnlicher Wettbe-
werb mit langer Tradition. Bereits zum 
31. Mal haben Golfamateure bei der 
weltgrößten Turnierserie die Chance, 
sich einem internationalen Wettkampf 
zu stellen. Der BMW Golf Cup Interna-
tional wird in rund 50 Ländern ausge-
tragen und richtet sich in Deutschland 
an Amateurgolfer in vier Handicap-
Klassen (zwei Herren-Kategorien, eine 
Damen-Klasse sowie eine gemischte 
Kategorie). Drei Runden stehen auf dem 

Programm: Alle Klassen-Sieger der 
bundesweit rund 110 Qualifi kationstur-
niere lösen das Ticket für ein Landesfi -
nale in München. Wer sich dort durch-
setzt, darf zum Deutschlandfi nale. Hier 
wird das „Team Germany“ ermittelt, das 
beim Weltfi nale gegen Mitbewerber aus 
rund 50 Ländern antritt.
 
Eines der BMW Qualifi kationsturniere, 
fi ndet am Samstag, den  01. Juli 2017  
statt.  BMW und MINI Vertragshändler 
B&K in Paderborn lädt als Veranstalter 

bereits das 10. Mal  zu diesem exclusi-
ven Event ein und verspricht ein Erlebnis 
der Marke BMW auf höchstem Niveau.
Schauplatz des Turniers ist der Golfclub
B.A. Sennelager, Senne 1, in 33175 Bad 
Lippspringe.  Die Teilnehmer starten um 
12 Uhr mit einem Kanonenstart.  Am 
Abschlag 4 wird es besonders span-
nend. Es gibt die Möglichkeit durch ein
„Hole in one“ einen MINI Cooper S Ca-
brio zu gewinnen. Autohaus B&K freut
sich auf einen sicherlich spannenden
und erfolgreichen Turniertag.

Autohaus B&K lädt ein zum
BMW GOLF CUP INTERNATIONAL 2017 

4 Reifen, 155/70 R13 75S, auf Stahlfelge, mit 
Blende und Schrauben, Lupo, 100 Euro, Tel.: 
05252/ 9157907

VW T4 Pritsche Turbodiesel 1,9, 70 PS, Bj 94, 
139.000 km, TÜV März 18, Anhängerkupp-
lung, Gestell für Langholz von Privat, auf VHB 
zu verkaufen, Tel.: 05252/ 50325

4 Sommerreifen für Mercedes A-Klasse mit 
Alufelgen, 195 breit, mit Schutzhülle, VB, Tel.: 
05252/ 934500

6 PKW Reifen auf Stahlfelgen, 175/70/13, zus. 
30 Euro, Tel.: 05233/ 1896 n. 19 Uhr

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, NP 
490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 
5546 Anrufbeantworter

4 Sommerreifen 205 / 60 R16 92 W (GREEN) 
von Michelin (Marke Primacy) auf 5 Loch 
Stahlfelgen 7 J x 16 H2, Lochkreis 10 mm, 
Einpresstiefe 39. Profiltiefe 2 x 7 mm und 2 x 
6 mm. Hergestellt in Deutschland. Die Räder 
sind auf einem Audi A4 gefahren worden. Die 
Räder können auch auf VW, Skoda, Seat usw. 
gefahren werden. Preis 120 Euro VHB, an 
Selbstabholer, Tel.: 05258/ 931270 oder 0176/ 
96725159

Peugeot 206 Cabriolet CC Filou, EZ 10/2003, 
HU 11/2018, 80.800 km, 1.587 cm3, 80 kW 
(109 PS), Benzin, Schaltgetriebe, Unfallfrei, 
Front-/Seiten-Airbags, Silber Metallic, ABS, 
Bordcomputer, elektr. Fensterheber/Seiten-
spiegel/Wegfahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, 
Sportsitze, Zentralverriegelung, 3.590 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Ka Ambiente, EZ 05/2011, HU+AU neu, 
89.500 km, 1.242 cm3, 51 kW, (69 PS), Ben-
zin (E10-geeignet), Schaltgetriebe, Unfallfrei, 
Front-Airbags, Weiß, ABS, Bordcomputer, elek-
tr. Wegfahrsperre, Garantie, Isofix, Scheckheft-
gepflegt, Start/Stopp-Automatik, 4.350 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Transit Kasten FT 260 K City Light, beh. 
WSS, EZ 09/2012, HU 08/2018, 53.000 km, 
Hubraum 2.198 cm³, 74 kW (101 PS), Diesel, 
Schaltgetriebe, Unfallfrei, keine Klimaanlage/-
automatik, Fahrer-Airbag, weiß, Heckflügeltü-
ren m. Verglasung, Laderaumtrennwand hoch 
hinter Fahrer u. Beifahrer, m. Fenster (Ver-
formung f. Fahrersitzlehne), ABS, Anhänger-
kupplung, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/
Wegfahrsperre, ESP, Garantie, Partikelfilter, 
Scheckheftgepflegt, 10.950 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Suche Mofa oder Moped für 15-jährigen An-
fänger, günstig, Tel.: 0174/ 7447207

Zu verkaufen Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 
206.000 km gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, 
Motor in gutem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163/ 
9755353 oder 05272/ 390854

Rund-um-Check fürs Auto
txn. Übers Jahr hinweg sammeln sich im und am Fahrzeug die Spuren von 
Umwelt- und Wettereinflüssen. Daher empfiehlt es sich, spätestens wenn 
die Sommerreifen aufgezogen werden, den Wagen einem Rund-um-Check 
zu unterziehen. Wird das Auto innen gründlich gereinigt, ausgesaugt und 
gelüftet, kann die Feuchtigkeit, die sich zum Beispiel in den kalten Monaten 
angesammelt hat, abziehen. Allergiker sollten zudem an den Pollenfilter ih-
rer Klimaanlage denken. „Es empfiehlt sich, die Filter regelmäßig überprü-
fen und wenn nötig austauschen zu lassen“, weiß Thiess Johannssen von 
den Itzehoer Versicherungen. Denn eine Heuschnupfenattacke während 
der Fahrt ist nicht nur lästig, sondern auch gefährlich: „Wird das Lenk-
rad zum Beispiel beim Niesen verrissen, erhöht sich die Unfallgefahr dra-
matisch. So kann der Wagen leicht im Graben oder sogar im Gegenver-
kehr landen.“ 
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Paderborn. Das Zentrum für Sprach-
lehre der Universität Paderborn bie-
tet im Sommer 2017 erneut Intensiv-
sprachkurse an, die abends stattfinden 
und nicht nur für Studierende son-
dern auch für alle Sprachbegeister-
te attraktiv sein könnten. Für Englisch-
lerner stehen diesmal zwei Kurse zur 
Auswahl: Ein Englisch-Auffrischungs-
kurs (Niveau B1+), der sich an Teil-
nehmer richtet, die ihre Sprachkennt-
nisse festigen und erweitern möchten, 
und ein TOEFL-Vorbereitungskurs, der 
Englischlerner gezielt auf die interna-
tional anerkannte TOEFL-Prüfung vor-
bereitet. Für Französischlerner, die be-
reits über Vorkenntnisse verfügen und 
ihre mündliche Sprachkompetenz trai-
nieren und ausbauen möchten, wird 

ein Konversationskurs Französisch 
(ab Niveau B1) angeboten. Außerdem 
dürfen sich Spanischlerner, die ihre 
Grundkenntnisse zügig weiter ausbau-
en möchten, auf den Spanisch Auf-
baukurs (Niveau A2) freuen. 

Die Anmeldung zu den Kursen ist 
noch bis zum 5. Juli möglich und er-
folgt online über www.upb.de/zfs/
sprachenlernen/intensivkurse. Dort 
gibt es weitere Informationen zu Inhal-
ten, Terminen und Kursbeiträgen (zwi-
schen 75 und 300 Euro). Die Teilneh-
merzahl ist auf 20 pro Kurs begrenzt, 
die Mindestteilnehmerzahl beträgt 12. 
Rückfragen per E-Mail an zfs@upb.
de   oder telefonisch unter 05251-60-
5537/3510.

Nicht nur für Studierende: 
INTENSIVSPRACHKURSE in 
Englisch, Französisch & Spanisch 

an der Universität im Sommer 
(akz-o) Wir besuchen Konzerte, Floh-
märkte oder Sportveranstaltungen. 
Selten machen wir uns aber Gedan-
ken darüber, wer uns diese Erleb-
nisse ermöglicht. Manchmal sind es 
einzelkämpfende Eventmanager, die 
eine Veranstaltung alleine auf die Bei-
ne stellen. Meist sind es aber gan-
ze Teams, die sich die Arbeit teilen. 
Und hier treffen sich die unterschied-
lichsten Charaktere, die einen Job im 
Eventmanagement über die eigentliche 
Aufgabe hinaus so abwechslungs-
reich machen. Denn erst die Kombi-
nation unterschiedlicher Eigenschaf-
ten macht ein Team erfolgreich: Es 
gibt die Kreativen, die vor lauter Ins-
piration nur so sprudeln. Sie liefern 
die zündende Idee für ein faszinieren-
des Ereignis. Dann gibt es die Zuhö-
rer, die im Kundengespräch Feinheiten 
aufnehmen, sich die Vorstellungen und 
Ziele einer Veranstaltung genau erklä-

ren lassen. Sie behalten die Kunden-
wünsche im Blick. Und es gibt die Ma-
cher, die Ideen aufgreifen, koordinieren 
und zügig umsetzen. Sie sind wich-
tig für die termingerechte Umsetzung 
des Events. Aber alle vereint ein Ziel: 
ein unvergessliches Erlebnis zu kreie-
ren. Und das funktioniert nur auf einer 
professionellen Grundlage. Nämlich 
dann, wenn alle wissen, welche Pro-
zesse im Eventmanagement wie und 
wann ablaufen. Das kann man lernen. 
In einer Weiterbildung, wie Benjamin 
Bielawski. Er hat am IST-Studien-in-
stitut die Weiterbildungen zum Event-
manager absolviert und zusätzlich mit 
dem „Veranstaltungsfachwirt (IHK)“ 
einen öffentlich-rechtlichen Abschluss 
erlangt. (www.ist.de).

Er kam als Quereinsteiger in die 
Branche und ist heute mittlerwei-
le geschäftsführender Gesellschaf-

ter einer Werbe- und Eventagentur in 
Süddeutschland. „In den Weiterbildun-
gen des IST habe ich mir das Hand-
werkszeug für diesen spannenden und 
abwechslungsreichen Beruf angeeig-
net. Denn neben kreativen Ideen, pas-
sendem Konzept und gut organisierter 
Umsetzung spielen auch die kaufmän-
nischen Aspekte eine große Rolle. 
Budgetkontrolle ist genauso wichtig 
wie die Kenntnis der rechtlichen und 
steuerlichen Rahmenbedingungen für 
ein Event. Ich kann immer auf das Er-
lernte zurückgreifen und weiß, wovon 
ich spreche. Diese Basis erleichtert es 
mir, die verschiedenen Charaktere und 
Kompetenzen in meinem Team zu ei-
nem erfolgreichen Event zusammen-
zuführen.“

Und wir können am Ende das Ergebnis 
genießen, nämlich eine rundum gelun-
gene Veranstaltung.

EVENTMANAGEMENT 
– Abwechslung im Job garantiert



Seite 2328. Juni 2017

AUSBILDUNGWWWWWWWWWWWWWWWWOOOOOOOOORRRRRRRKKKKKKKKKSSSSSSSHHHHHHOOOOOOOPPPPPPP
SCHULANFANG

WEITERBILDUNG
BERUF & KARRIERE

Bad Lippspringe. Dieses Datum wird 
Safwan Abdulbaki nicht vergessen: 
Am 5. November 2015 kam er als 
Flüchtling nach Deutschland. Mittler-
weile fühlt sich der Syrer im Kreis Pa-
derborn längst heimisch. Mit seiner 
Frau und den gemeinsamen vier Kin-
dern wohnt er in Paderborn und lernt 
eifrig die deutsche Sprache. Entspre-
chende Kenntnisse sind Bedingung, 
um eine Arbeitsstelle zu bekommen.
Jetzt hat Safwan Abdulbaki in der Karl-
Hansen-Klinik auf Initiative der Klinik-
Mitarbeiterin Katarina Fenneker ein 
zweiwöchiges Praktikum als Physio-

therapeut absolviert. Seine Kollegin-
nen und Kollegen waren begeistert: 
„Sowohl fachlich als auch mensch-
lich hat es prima gepasst“, sagt Anni-
ka Meinbrok, die als Physiotherapeutin 
in der Pneumologischen Frührehabili-
tation der Karl-Hansen-Klinik tätig ist.
Das fachliche Wissen hat sich Safwan 
Abdulbaki in seiner Heimat angeeignet. 
Nach dem Abitur absolvierte der heu-
te 40-Jährige in Damaskus und Homs 
eine zweijährige Ausbildung zum Phy-
siotherapeuten und Krankenpfleger. 
Hier unterscheiden sich die Ausbil-
dungssysteme in Syrien und Deutsch-

land.
Nach der Ausbildung war Safwan Ab-
dulbaki viele Jahre in einer Klinik tätig, 
bevor er im Rahmen der Flucht seine 
Heimat für nicht absehbare Zeit verlas-
sen musste.
Nun blickt der Familienvater nach 
vorn: „Ich möchte gerne nach dem 
B1-Sprachzertifikat die nächste Stufe 
erreichen. Mit dem B2-Zertifikat könn-
te ich dann einem Beruf nachgehen.“
Das Medizinische Zentrum für Ge-
sundheit (MZG) Bad Lippspringe, zu 
dem die Karl-Hansen-Klinik gehört, 
engagiert sich seit Beginn der Flücht-
lingskrise für Flüchtlinge. Der MZG-ei-
gene Kindergarten betreut seit gerau-
mer Zeit Flüchtlingskinder und gibt den 
Eltern Hilfestellung. Aufgrund seiner 
Bestrebungen ist das MZG seinerzeit 
in das bundesweite „Netzwerk Unter-
nehmen integrieren Flüchtlinge“ aufge-
nommen worden.
Das Unternehmen will Safwan Ab-
dulbaki gerne dabei unterstützen, in 
Deutschland die in der Heimat begon-
nene erfolgreiche Berufslaufbahn wei-
ter zu verfolgen. Über eine Tätigkeit in 
der Karl-Hansen-Klinik würde sich der 
Syrer sehr freuen: „Während meines 
Praktikums habe ich viele nette Men-
schen kennen gelernt. Gerne würde 
ich zum Team gehören.“

www.medizinisches-zentrum.de

Aus Syrien zur Physiotherapie nach Bad Lippspringe
Safwan Abdulbaki möchte gerne das Team in der Karl-Hansen-Klinik verstärken

Im Kreise der Kolleginnen und Kollegen: Safwan Abdulbaki (3. v. l.) hat sich 
während des Praktikums in der Karl-Hansen-Klinik sehr wohl gefühlt. Unter-
stützt wurde er von (v. l.): Mariola Barcikowska, Annika Meinbrok, Berny Fiedler, 
Anja Bröker, Jan Grimm und Nicole Kindervater. Foto: Heiko Appelbaum

Kreis Paderborn (krpb). Tagesmüt-
ter und Tagesväter betreuen kleine und 
große Kinder, unterstützen sie in ihrer 
Entwicklung und fördern sie. Das ist 
eine schöne und erfüllende, aber auch 
verantwortungsvolle Aufgabe. Aktuell 
sucht das Kreisjugendamt Paderborn 
Tagesmütter und Tagesväter in Bad 
Lippspringe und Büren.
Wer Freude am Umgang mit Kindern 
und bereits erste Erfahrungen in der 
Kinderbetreuung hat, kann sich bei 
Marina Düchting vom Kreisjugendamt 
melden. Düchting ist Fachberaterin für 
den Bereich Kindertagespflege und be-
rät Interessierte gerne und unverbind-
lich unter der Telefonnummer 05251 
308–5125. Das Kreisjugendamt unter-
stützt Tagesmütter und Tagesväter pro-
fessionell und bietet Qualifizierungen 
und Weiterbildungen zum Thema an.
Tagesmütter und Tagesväter bilden 
eine Art Zweitfamilie: Sie kümmern 
sich um Kinder unter drei Jahren und 
auch ältere Kinder bis zum 14. Le-
bensjahr.
Für die Betreuung von Kindern müssen 
einige Voraussetzungen erfüllt sein: 
Beispielsweise sollte ausreichend 

Wohn- und Bewegungsfläche für die 
Kinder vorhanden sein. Eine  gesunde 
Ernährung und kindgerechte Spiele ge-
hören dazu. Die Kinder müssen Gebor-
genheit und Zuwendung erfahren.
„Kindertagespflege bietet eine gute 
Möglichkeit  die Arbeit zu Hause  in der 
eigenen Familie mit einer anspruchs-
vollen Tätigkeit zu verbinden“, sagt 
Düchting. Jede Tagespflegeperson ge-
staltet ihr eigenes individuelles Ange-
bot. Schön wäre eine gewisse zeitliche 
Flexibilität, um so auch die Betreuung 
von Kindern, deren Eltern in Schicht-
diensten arbeiten oder deren Arbeits-
zeiten  außerhalb der Öffnungszeiten 
von Kindergarten und Schule lie-
gen, leisten zu können, unterstreicht 

Düchting.
Wer Kinder mehr als 15 Stunden wö-
chentlich betreuen will, muss außer-
dem eine Qualifikation nachweisen 
können - entweder durch die Teilnah-
me an einer Tageselternqualifizierung 
oder durch  eine pädagogische Ausbil-
dung (Erzieherin oder Erzieher, Sozial-
pädagogin oder Sozialpädagoge, Kin-
derpfleger oder Kinderpflegerin).

Hintergrund: Das Paderborner Kreisju-
gendamt ist zuständig für die Tages-
mütter und Tagesväter in den Städten 
und Gemeinden des Kreises Pader-
born mit Ausnahme der Stadt Pader-
born, die über ein eigenes Jugendamt 
verfügt.

Tagesmütter/-väter gesucht
Marina Düchting vom Paderborner Kreisjugendamt berät unverbindlich

Stellenangebote unter
jobs.heggemannmedien.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Pavillon grün/weiß mit Sichtfenster, 3 x 
6m, neu, zu verkaufen für 59 Euro, Tel.: 
0160/ 96785757

Pflegehilfsmittel: u.a. Seniorenbett mit 
el. Aufstehhilfe, Rollstuhl neu mit Rampe, 
Rollator, Nachtstuhl, Duschstuhl, WC-
Sitzerhöhungen, Absauggerät neu, Greif-
zange, uvm., Tel.: 05251/ 61970

Original COX 4 Saiten Bassgitarre, neu, 
Sammlerstück, Farbe thunburst, VHB 
160 Euro, Tel.: 0172/ 2947867

Sammler aufgepasst! Teilauflösung! 
Wunderschönes Mädchenspielzeug zu 
verk., z.B. Korb-Puppenwagen, Puppen-
wiegen, Puppenhaus, Käthe Kruse- und 
Schildkröt-Puppen uvm., Tel.: 05251/ 
61970

Wunderschöner neuwertiger Kinderwa-
gen, blau-weiß, Nostalgielook, 4 Räder, 
Kinderhochstuhl, Babyreisebettchen, 60 
x 120 cm, Tel.: 05251/ 61970

1 Jugendrad „Kenhill“ 26er, Naben-
schaltung, rot/silber, Tacho, Schloss. Bü-
rodrehstuhl, schwarz, bis 80 kg, Faxgerät 
„Brother“, neu, Fehlkauf. 1 Nähmaschine 
Privileg, funktionsfähig. Teile VH, Tel.: 
05252/ 9157907

Verschiedene Vogelbücher zu verkau-
fen, Tel.: 0151/ 50448955

Original Montblanc Kuli, F. Scott Fitz-
gerald, guter Zustand, lim. Edition, sam-
melwürdig, VHB 380 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Motorrad-Kombi Vanucci, Gr. 48 zu ver-
kaufen, Tel.: 0151/ 50448955

Damenfahrrad -Hollandrad- neu, Marke 
„Nobless“ 28 Zoll mit Alufelgen, 3 Gang 
Schaltung, Rahmenfarbe: Rot, einschl. 
Korb, Helm und Luftpumpe. Für 200 Euro 
zu verkaufen.  Für eine Besichtigung ru-
fen Sie bitte an, Tel.: 05252/ 5742

LG Fernseher LCD, 37 Zoll zu verkau-
fen, Tel.: 0151/ 50448955

Blei Kristall-Gläser zu verkaufen, Tel.: 
05294/ 669

Rasenmäher zu verkaufen, neu, ein 
Wolf Expert 40 E-A elektrisch mit Antrieb, 
Schnittbreite 40 cm, einschl. ein 25 m 
Kabel, ist ideal für größeren Rasen, Ge-
schäftspreis 700 Euro, verkaufe für nur 
400 Euro. Für eine Besichtigung rufen Sie 
bitte an, Tel.: 05252/ 5742

Holzrad als Lampe zu verkaufen, Tel.: 
05294/ 669

Original Autographgitarre von LISA 
MINELLI. ORIGINAL Unterschrift von 
LISA MINELLI mit Echtheitszertifikat und 
Tragetasche für die Gitarre. Top Zustand, 
absolut sammelwürdig. VHB 450 Euro, 
Tel.: 0172/ 2947867

Profi Schweiß-Trafo 220 + 380 Volt. 
Lorch Typ: CL 4 P-F Elektroden: 1,5 mm 
- 8,0 mm. Alles Zubehör und verschiede-
ne Elektroden anbei, FP 150 Euro. Bosch 
Bohrhammer UBH 2/20 SE, 500 Watt, 
dazu Adapter für NUR-Meisselbetrieb, 
passender Stemm-Meissel und diverse 
Bohrer anbei, FP 100 Euro. Skil Band-
schleifer 560 Watt, mehrere Schleif-
bänder dazu, VHB 60 Euro, Tel.: 0170/ 
8373346

Moderner Couchtisch, Glasplatte 
drehbar, Buche – Glas Kombination, 
top Zustand, VHB 200 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

2 Paar Schuhe, Größe 43, mittelbraun 
+ dunkelbraun, wenig getragen, für 30 
Euro abzugeben, Tel.: 05252/ 3496

PC Monitor, Flachbildschirm, 22 Zoll, 
Samsung, 100 Euro. Drucker Deskjet 
1000 Printer, 50 Euro. Kondenswäsche-
trockner „Privileg“, 150 Euro. Alle Artikel 
in Top Zustand mit Betriebsanleitung, Tel.: 
05252/ 9169990

Spinnrad, Fernseher 100 Hertz, Schall-
platten, Deko, Bücher, etc., Tel.: 05258/ 
5059693, bitte auf AB sprechen

Fliegengitter, Türbraun, 222 x 0,89, 0,20 
Euro, Chiffre Nr.: HM_28.06.2017_001

2 Tonkrippenschalen 100 x 35, 15 
Euro. 15 Rasenkanten 5/25/100, zus. 5 
Euro. Ca. 20 qm Trapezbleche, versch. 
Längen, qm = 2,50 Euro, Tel.: 05233/ 
1896 n. 19 Uhr

Diverse Terrakotta Sachen für den Gar-
ten z. B. Katze, Hund, Schwein und Ke-
geln, umstandshalber zu verkaufen und 
blaue Pflanzenkübel in verschiedenen 
Größen, Tel.: 05252/ 6988

Echte Nepalbrücke, Pastellfarben, Far-
be Natur mit Pastellfarbener Bordüre, 
Maße 2,85 x 0,75 m, umstandshalber zu 
verkaufen, Tel.: 05252/ 6988

Spargeltopf neu, für 10 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 05252/ 6988

20 Tische 75 x 120 cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro. 4 variable 
Tische, zusammen 190 x 300 cm, á 50 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - sitzer, 2 - sitzer Pols-
tergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Standfritteuse, 10 Liter, 75/40/70 HBT, 
Tür unten für Fettablaß, Korb und Deckel, 
95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Tisch, 1,80 x 78, Platte aus Kunststoff, 
Untergestell faltbar und aus Metall, geeig-
net als Verkaufstisch für den Flohmarkt 
oder zum tapezieren, Preis 30 Euro, Tel.: 
05252/ 5742

Große Ölgemälde 2 x 1m, Jagd und 
Stilleben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch. VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Heisswasserbad, 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT, 90 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Hörgerät, 1 Paar, hinter Ohr, Marke Wi-
dex Sensor, wenig getragen, 150 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Esszimmertisch/Ausziehtisch, Buche 
massiv mit alufarbendem Gestell in gu-
tem Zustand zu verkaufen. Maße (ca.): 
Länge 1,60 m, Breite 0,94 m, Höhe 0,75 
m. 4 Einlegeplatten von jeweils 0,45 m, 
maximale Länge des Tisches dann 3,40 
m, Preis 350 Euro, Tel.: 05258/ 940643 
oder 0160/ 99536383

Verkaufe unseren Autokindersitz „Alto 
Ferrari“ in der Farbe schwarz/rot für die 
Größe 2/3 (=15-36 kg, 4-12 Jahre). Der 
Sitz ist in einem sehr guten Zustand, Tel.: 
05255/ 3439922

Elektronisches e-drum Set, 4 Mono 
Pads 10 Zoll, Schlagfläche ca. 8 Zoll, inkl. 
Kabel und Haltestange, Elektronik Mille-
nium MPS 400, 307 Voices, 20 Preset 
Kits, 30 Benutzer Kits, 50 Preset Songs 
zu denen man selbst spielen kann, 9 Pad/ 
Kick/ Highhat Anschlüsse, Kopfhörer, 
AUX IN und Stereo out, inkl. Netzteil, Su-
per Sounds und Möglichkeiten, Garantie 
bis 12/2016, VHB 220 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Zu verkaufen: Motorradkombi, Polo, 
schwarz, Damen-Gr. 38/40, neuwertig, 
mit herausnehmbarem Thermo-Futter. 
Wasser-, Winddicht und atmungsaktiv, 
150 Euro, Tel.: 05252/ 1604

1 Paar schwarze Herren Lederschuhe 
Größe 45 bzw.10 ½. Außen und innen 
aus echtem Leder. Sohle weiß aus Syn-
tetic, mit weißen Steppnähten. Hersteller 
Leder & Schuh Manufaktur aus Graz (A). 
Top moderne Schuhe mit sehr guten 
Trageeigenschaften. Originalkarton + 
zweites Paar Schnürsenkel in weiß. Nur 
dreimal mal getragen, sind mir zu groß, 
NP 139 Euro, FP 20 Euro an Selbstab-
holer, Tel.: 05258/ 931270 oder 0176/ 
96725159

VELUX Fensterrollo (DKL AG 04B) für 
Dachfenster, Maße 1,14 x 1,60 m. Farbe 
bunt mit Pinguinmotiven, Zustand 1A, 
komplett mit Führungsschienen, Halter 
und Schrauben, Preis VHS, an Selbst-
abholer, Tel.: 05258/ 4059 oder 0176/ 
97614665

1 Paar Damenschuhe, Größe 38 von 
der Schuhmanufaktur SACHA. Oberma-
terial Leder, rutschfeste Sohle aus PVC. 
Muster geblümt mit seitlicher Schleife.
Die Schuhe sind neu und wurden noch 
nie getragen. Ein sehr eleganter Sommer-
pumps und  Hingucker. Verkauf wegen 
Größe, NP 119 Euro, Preis 25 Euro   VHB, 
an Selbstabholer, Tel.: 05258/ 931270 
oder 0176/ 96725159

ISDN Telefon, Swissvoice Eurit 4000, 
baugleich mit Telekom PA 821, voll funk-
tionsfähig, 6 Stck. vorhanden, 80 Euro/
Stck., Tel.: 0172/ 2947867

5 Flaschen SHELL HELIX ULTRA 0W 
- 40 voll-synthetisches Diesel Hochleis-
tungs-Motorenöl (ungeöffnet / Inhalt je 
1 Liter). 1 Flasche SHELL HELIX PLUS 
5W - 40 VA voll-synthetisches Diesel 
Hightech Motorenöl (ungeöffnet / Inhalt 
1 Liter). Beide Öle für Diesel- und Tur-
bo Diesel-Motoren, Preis: 30 Euro VHB, 
an Selbstabholer oder + Versandkos-
ten, Tel.: 05258/ 931270 oder 0176/ 
96725159

Zu verkaufen: Damenfahrrad Künsting, 
26er, 3 Gang, zu verkaufen, VHB 70 Euro, 
Tel.: 05252/ 1604

Zu verkaufen: Motorradkombi, Polo, 
schwarz, Herren-Gr. XXL, neuwertig, mit 
herausnehmbarem Thermo-Futter. Was-
ser-, Winddicht und atmungsaktiv, 150 
Euro, Tel.: 05252/ 1604

Großes Ölgemälde vom Paderborner 
Dom und Abdinghofkirche von Pader-
borner Maler gemalt, Maße 75 x 95 cm 
und weitere Ölgemälde z.B.: Mersmann-
teiche in Bad Lippspringe von 1942, An-
tikes Bett mit Perlmuttintarsien günstig 
abzugeben und vieles mehr, Tel.: 0177/ 
3249369

Telekom Telefonanlage, T Consept 
Modell XI 721, voll funktionsfähig, sehr 
guter Zustand, VHB 130 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

Video-Kassetten - verschiedene (wie z. 
B. City-Slickers 2, Das Zauberbuch, Pla-
net der Affen - Collection / 5 Teile usw.), 
Küche/Kochen - Kochbücher verschiede-
ner Art zu verkaufen, Tel.: 05254/ 4554

Heimtrainer Modell Favorit No 1, incl. 
Computer und Herzfrequenz, top Zustand 
da sehr wenig benutzt. VHB 160 Euro, 
Tel.: 0172/ 2947867

Lexikon mit 24 Bänden zu verkaufen. 
Das neue Bertelsmann-Lexikon in 24 
Bänden, Tel.: 05254/ 4554

Ikea Billy-Regale, weiß, 60 und 80 
cm breit, Tiefe 28 cm, Höhe 202 cm, 
Gebrauchtspuren, 10 und 15 Euro und 
IKEA (Zimmer-) Tellerschaukel mit De-
ckenbefestigung für 30 Euro VHB. Tier-
freier Nichtraucherhaushalt, Tel.: 0152/ 
02951741

Fertig Dusche - Eck Dusch, Home 
Delux kpl., mit Kopfdusche und 6 Mas-
sagedüsen, Echtglas, 2 Monate alt, VHB 
300 Eruo, Abholung PB-Stadtheide, Tel.: 
0170/ 9528787

Kinder- u. Jugendbücher, Märchen-
buch-Sammlung, CD-Hörbücher Roma-
ne u. Kinder-Abenteuer u. Kinderlieder u. 
Märchen, Tel.: 05254/ 4554

Original GAE PA- Anlage, bestehend 
aus 2 x GAE 15 Zoll Bass Boxen und 2 
GAE 15 Zoll plus Hochtöner Top Teile. 
Alle mit arretierbaren Rollen. Passiv und 
Aktiv zu nutzen. 19 Zoll Rack inkl. Schub-
lade, Licht, Steckfeldern und internen 
Stromversorgung, Eigenbau, 12 HE. . 
Crown Endstufe XS 1200, sehr leichte 
Bauweise, Camco Endstufe Vortex 2.6 
und DBX Drive Rack PA. Technisch ein-
wandfreier Zustand, optisch normale Ge-
brauchsspuren. VHB 2.950 Euro, Boxen 
bzw. Elektronik auch einzeln zu verkau-
fen, Tel.: 0172/ 2947867

INTERESSANTES: Bücher, wie Kin-
der- u. Jugendbücher, Märchenbuch-
Sammlung/CD-Hörbücher mit Romanen, 
Kinder-Abenteuer, Kinderlieder, Märchen/
Mini-Autos, diverse Ausführungen/VHS-
Kaufkassetten, Tel.: 05254/ 4554

Original Pro Drive Röhren Gitarren Ver-
stärker, top Sound, handliches Format, 
Modell Tube 10, absolut neuwertig, da 
unbenutzt. VHB 125 Euro, Tel.: 0172/ 
2947867

IKEA Jugendzimmer für 150 Euro: 
MICKE Schreibtisch, schwarzbraun, 
NP 49,99 Euro, 2 FINNBY Bücherrega-
le, schwarz, NP je 25 Euro und STORÅ 
Hochbettgestell, schwarz 140 x 200 cm, 
NP 249 Euro, Gebrauchtspuren, tier-
freier Nichtraucherhaushalt, Tel.: 0152/ 
02951741

Ikea Hemnes Kleiderschrank weiss mit 
Reling, 2 Türen in weiß: Auf der einen Sei-
te können Kleidungsstücke aufgehängt 
werden, inkl. eines Bodens im oberen 
Bereich, auf der anderen Seite befinden 
sich Regale. An beiden Außenwänden 
sind Haken, um z.B. Jacken aufzuhän-
gen. Auf dem Schrank befindet sich eine 
Reling aus Metall. Schrank-Rückwand 
fehlt. Maße: 105 x 54,5 x 190 cm (B x T x 
H) mit Reling 200 cm Höhe. Der Schrank 
ist nicht mehr im Ikea Sortiment! 60 Euro 
VHB. Tierfreier Nichtraucherhaushalt, 
Tel.: 0152/ 02951741

Stellen-
angebote
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Mietangebote

VERKÄUFE

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 12.07.2017

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design (Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe
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berichtet eine Teilnehmerin, die regelmä-
ßig am Mittagstisch teilnimmt.
Marita Karsten, Sprecherin des ehren-
amtlichen Helferteams, weiß: „Der Mit-
tagstisch, den wir seit Oktober letzten 
Jahres monatlich durchführen, ist sehr 
beliebt und wird gut angenommen. Ei-
nige Plätze sind aber immer noch frei, 
so dass wir insbesondere alleinstehen-
den Menschen und auch denjenigen, die 
nicht mehr so gut zu Fuß sind, die Gele-

genheit geben möchten, sich mit Gleich-
gesinnten zu treffen und sich bei einem 
guten Essen auszutauschen. Im Be-
darfsfall holen wir die Gäste auch gern 
von Zuhause ab.“ Der nächste Mittags-
tisch findet am 11. Juli 2017 statt.
Weitere Informationen zu den immer 
wechselnden Gerichten und zum Pro-
gramm erteilt Marita Karsten: Tel.: 
05252 8398934, die auch gern Ihre An-
meldung entgegen nimmt.

Schaukel- und Fahresel, 25 Euro, 20 
Zoll Benjamin Blümchen Rad, mit neuer 
Bereifung und Überholung durch Fach-
werkstatt vor Ort, 50 Euro und 16 Zoll 
Mädchen Rad lila-pink mit Fahne, 80 
Euro, alle Teile voll funktionstüchtig und 
VHB, siehe auch Fotos in Ebay Kleinan-
zeigen! Tierfreier Nichtraucherhaushalt, 
Tel.: 0152/ 02951741

Lexikon, 20 Bände zu verkaufen, von 
Die Zeit (original-verpackt) Tel.: 05254/ 
4554

Ein Scooter, mit Vollausstattung Radio, 
Licht, Blinker, Spiegel, voll Gummi Reifen 
+ Ersatz Reifen, Satz einer neuen Batte-
rie und einer Aluklapp Rampe, Preis VB 
1500 Euro, Tel.: 0176/ 71870112

Rollstuhlfahrrad, ein super Gerät um 
seine Muskeln zu aktivieren. Es würde 
leider nur ein mal benutzt, also neuwer-
tig. Man kann einen Fuß fest schnallen 
somit ist es möglich das Pedal zu treten 
und zu ziehen Preis VB 2500 Euro, Tel.: 
0176/ 71870112

Silberf. Herren Fahrrad, 7 Gang, 60 
Euro. Cerankochfeld einzeln, neu, 15 
Euro. PKW Anhängerschloß, 10 Euro. 1 
Kiste Gläser, Bier, Wein, Sekt, Schnaps, 
Likör, 10 Euro, Tel.: 05252/ 4173

Kinderkleidung, Größen 140-170, Jun-
gen und Mädchen, 2 Körbe voll, neuwer-
tig, Stückpreis nur 2 Euro, alles zusam-
men günstiger, Tel.: 0174/ 7447207

Suche Damenfahrrad, 28er, Tiefeinstei-
ger, 7 Gangsch. und Rücktritt, gut erhal-
ten, Tel.: 05252/ 81661

Zu verschenken: Fahrradhelm, 5 x be-
nutzt, Marke Ked, Modell Tronus, Gr. M, 
52 - 56, Tel.: 0177/ 4562767

Liebenswerte Gehbehinderte Rent-
nerin 60+ sucht einen liebenswerten 
Menschen auf freundschaftlicher Basis 
zwecks Freizeitgestaltung, Tel.: 0152/ 
06497693

Suche in Bad Lippspringe gebrauchtes 
26er Damenfahrrad. Wenn möglich mit 
tiefen Einstieg, bis zu 50 Euro, Tel.: 0152/ 
23354062

Zu verschenken: Balkonmöbel (Tisch 
und 2 Stühle), Kunststoff weiß. Polster-
klappbett. Beides in gutem Zustand, we-
nig benutzt, Tel.: 05252/ 9169990

Briefmarkenliebhaber sucht Marken 
und Sammlungen, alles anbieten. Zahle 
sofort! Biete an zu 10 - 20 % BRD 1949 
- 2000, postfrisch gestempelt, DDR 1949 
- 2000 und vieles mehr, Tel.: 05258/ 
5059693, bitte auf AB sprechen

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör und 
guterhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Sammler sucht alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Uhren, Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, 
Möbel, Postkarten, Münzen u.v.m. Bitte 
alles anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Antikes, historisches und nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkar-
ten, Fotos, antike Werbung, Design, hist. 
Fotos und Dokumente, Porzellan und 
Glas, antikes Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 
0179/ 9869337 oder 0160/ 4379972

Suche in BL russisch sprachige Leute z. 
Gespräch, ab 70 J., Tel.: 0173/ 8307183

Wer hat Trödel, Haushaltssachen, Klei-
dung, Tischdecken, Bettwäsche zu ver-
schenken, Tel.: 0176/ 43025694

Musik für Ihre Feier als Duo, Alleinun-
terhalter oder DJ, Tel.: 05251/ 8780478

Sammler kauft z.B. alte Orden, Urkun-
den, Ehrenzeichen, Medaillien, Pässe, 
Fotos & Fotoalben, Schirmmützen, Hel-
me, Uniformen, Degen, Säbel, Dolche & 
Reservistenkrüge. Außerdem suche ich 
alles vom Panzer Regiment 11 und Ka-
vallerie Regiment 15 aus Paderborn. Bitte 
alles anbieten, sehr diskrete und seriöse 
Abwicklung! Tel.: 05252/ 9157896 oder 
0176/ 32498647

Kaufe alte Uhren wie z.B. alte Taschen-
uhren & Armbanduhren. Gerne auch gan-
ze Sammlungen und Nachlässe. Samm-
ler kauft Münzen und Medaillen aller Art, 
wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-Mark 
Geldscheine. Außerdem Silbermünzen 
und Goldmünzen aus aller Welt! Gerne 
auch ganze Sammlungen und Nach-
lässe. Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 
9893112

Gut erhaltene Schallplatten (Kein Klas-
sik und Volksmusik) gesucht, Tel.: 0176/ 
84646362

Heimtrainer zu verschenken, mit Com-
puter: Puls, CAL, Zeit, usw. Tel.: 05252/ 
8398451

Suchen Trödel aller Art, Tel.: 05257/ 
930644

Ich als ausgebildete Seniorenbegleiterin 
möchte die älteren Menschen begleiten 
und betreuen, privat oder Besuch im Se-
niorenheim, Tel.: 0175/ 4208593

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfe-Unterricht in den Schulfächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch und Fran-
zösisch. Habe mich seit vielen Jahren 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig 
und hole jeden Schüler dort ab, wo er 
sich mit seinem Lernstand befindet! In-
teressenten melden sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein 
Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze ich 
Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884 

Pärchen mit PKW möchte gerne für alte 
Herrschaften Einkäufe tätigen in der Zeit 
von 10 - 18 Uhr. Wenn andere Termine 
z.B. Arzttermin oder andere, kein Prob-
lem, Tel.: 0176/ 28869183 

Rentner mobil handwerkl. geschickt 
sucht handwerkliche Tätigkeiten oder 
Gartenarbeit etc. alles anbieten, Tel.: 
0157/ 36357623

Suche für Gartenarbeit, alle 4 Wochen 
einen Helfer, Anruf 18 - 20 Uhr, Tel.: 
0160/ 3296109

Wer macht eine  Außentreppe mit Beton 
fertig? Tel.: 05252/ 933983

Ihr Wunsch: Bei freier Zeiteinteilung 
Haupt- oder nebenberuflich Karriere 
machen? Ihre Situation: Sie sind kontakt-
freudich, organisieren gerne und können 
andere motivieren? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Für eine glänzende Zukunft 
sucht ein erfolgreiches, junges und dy-
namisches Team engagierte Kollegen/
innen, Info-Tel.: 01520/ 1984194

Wer braucht in Bad Lippspringe Hilfe im 
Haushalt? Tel.: 0152/ 23354062

Fenster putzen nach Hausfrauenart, 
Raum Paderborn, Delbrück, Salzkotten, 
gut und günstig, Tel.: 05258/ 5059693, 
bitte auf AB sprechen

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburts-
tag und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 
0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Gebe Keyboard/Klavier Unterricht in Pa-
derborn, Salzkotten und Umgebung, Tel.: 
0152/ 27664631

Suche Haushaltshilfe 2 - 3 mal mo-
natlich für Einfamilienhaus in Schlangen, 
Tel.: 05252/ 81159

Putz Fee, mittl. alt. sucht Arbeit in priv. 
Haushalt, ab 2,5 bis ca. 5 Std, bin erfhr. 
+ zuverl., Tel.: 0174/ 8319367

Biete Grund- + Großreinigung in priv. 
Haushalt, etc., Fenster-, Fliesen-, Woh-
nung putzen, Tel.: 0157/ 59133301

STELLENMARKT

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES
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Beruf & Karriere

Weitere Anzeigen finden Sie 
auf unserer KFZ-Seite 21

AUTOMARKT
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen 
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Herrn Thomas Heine 

Schwimmbad Str.14
33175 Bad Lippspringe

Telefon: 05252 / 964143
Email: gastro@vital-hotel.de

Für unsere Restaurants 
und Bars suchen wir 

Servicekräfte, 
Jungkoch/Koch

und Hauswirtschafter/in 
in Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe.

Noch wenige freie 

Ausbildungsstellen ab 
August 2017 

als Hotelfachmann/-Frau
und Koch/Köchin.

VITAL HOTEL
★★★★

Geselligen Mittagstisch 65+
Die  Intitiative aus Evangelischer Kirchengemeinde und Zentrum für 
ehrenamtliches Bürger-Engagement in Bad Lippspringe lädt Sie wie-
der sehr herzlich ein zum Geselligen Mittagstisch 65+ „Schlemmen, 
klönen, aktiv sein!“ am Dienstag 11. Juli 2017 von 11.30 bis 13.30 
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum in Bad Lippspringe, Detmol-
der Str. 173. Programm: KRÄFTIGEN und DEHNEN mit Irene Schmidt. 
Und das gibt`s dieses Mal zu essen: Knusprig gebratene Hähnchen 
mit Petersilienkartoffeln und Zitronensäure und gemischtem Sommer-
gemüse, alternativ: Auflauf von Sommergemüsen und Salzkartoffeln 
mit Zitronensäure, als Dessert: Beerengrütze mit Vanillesauce.

Bad Lippspringe. Unter diesem Motto 
treffen sich an jedem zweiten Dienstag 
im Monat von 11.30 Uhr bis um 13.30 
Uhr Menschen jenseits des 65. Lebens-
jahres zu einem gemeinsamen Mittag-
essen im evangelischen Gemeindezen-
trum, Detmolder Straße 173. Ein Team 
ehrenamtlicher Helferinnen und Hel-
fer kümmert sich um das Wohlerge-
hen der Tischgäste, deckt die Tische 
nett ein, organisiert die Essensausgabe 
und räumt anschließend die Räume wie-
der auf. Bevor man sich von einem gu-
ten Essen verwöhnen lässt, lauschen die 
Tischgäste eine halbe Stunde vorher ent-
weder wechselnden interessanten Ge-
sundheitsvorträgen oder haben Spaß an 
altersgerechten Bewegungsübungen, die 
zur Erhaltung der Selbstständigkeit bei-
tragen.
„Ich freue mich jedes Mal, dass ich nicht 
allein Zuhause essen muss. In Gemein-
schaft schmeckt es einfach besser. Hier 
kann ich außerdem neue Kontakte knüp-
fen und erfahre immer etwas Neues“, 

Schlemmen, klönen, aktiv sein!
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MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Zur Landesgartenschau 1 Zi. zu ver-
mieten, separates Bad, auf Wunsch 
mit Frühstück, Tel.: 05252 / 8792 o. 

0162 / 6194259

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

IMMOBILIEN

Bad Lippspringe, 
Reihenhaus, ca. 115 m², 
4 ZKB,Terrasse, Garage,

750,00 € + NK, B79,5 kWh, 
FW, 2004, C

Tel. 05251 1772-26
immo@friemuth.de

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Suche in PB-Südstadt ruhige, neu-
wertige ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 
mit Balkon/Terrasse + Garage (von 
privat), inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 
0170/ 8712778

Suche Garage in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. 
Altenbeken, im Erdgeschoß oder mit 
Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder 0174/ 8156135

Suche ein gr. Zimmer mit Küche u. 
Dusche, in Paderborn Detmolder Stra-
ße, Greitelergärten, Rolandsweg, bis 
320 Euro warm, Tel.: 05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
3-5 Zimmer, Notfall und 1.000 Euro 
Belohnung, Tel.: 0176/ 87126407 

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 
ZWG, Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/
Terrasse bis 500 Euro WM, gerne im 
Grünen, Tel.: 0152/ 29728203

Angestellte im öffentlichen Dienst 
sucht in Schlangen ab Frühjahr/Som-
mer 2017, schöne helle Wohnung, 
ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 2½ bis 3 
Zimmer, ca. 60 qm, mit Balkon, Keller, 
Stellplatz, oder kleine Eigentumswoh-
nung, Tel.: 0151/ 75054229

Sie, sucht in Bad Lippspringe, Pa-
derborn oder Delbrück-Stadtmitte, 2 
Zimmer, Küche, Bad mit Wanne, Bal-
kon mit Keller, 1. Etage, Warmmiete 
400 Euro, Juni - Juli 2017, Tel.: 0160/ 
3708402

50qm Wohnung, 1 - 2 Zi. Küche, Bad, 
Stellplatz, Miete 350 - 380 Euro warm, 
spätestens zum 01.08./01.09.2017, 
von Einzelperson zu mieten gesucht. 
Erdgeschoß bevorzugt, Chiffre Nr.: 
HM_28.06.2017_002

Suche dringend 2 - 3 Zimmerwoh-
nung KDB, Bad Lippspringe, WBS 
vorhanden, Miete + NK nicht mehr als 
345 Euro, Tel.: 0176/ 21921043

Bad Lippspringe, möglichst zentral! 
Heizungs- u. Lüftungsbau Meister, 65 
Jahre Single, ohne Kinder und Tiere 
mit gutem Einkommen sucht 2 Zim-
mer, Dusche und Küche sowie Terras-
se, evtl. Balkon von 55-65 qm für 500-
600 Euro, o. NK, Tel.: 05252/ 209810

Rentnerin sucht: 2 ZKB, ca. 55 qm, 
EG/1. Etage, Keller, Mehrfamilienhaus 
Ost-Südseite, ca. 300 Euro + NK, 
Paderborn, Bad Lippspringe, Wewer, 
Schloß-Neuhaus, Sande, Neubau oder 
renoviert, Tel.: 0157/ 71300522

Suche Raum o. kleine Werkstatt in 
Bad Lippspringe, Tel.: 05252/ 938656

Suche zum 01.07.2017 oder spätes-
tens zum 01.08.2017 eine Lagermög-
lichkeit für Möbel und Umzugskartons 
in Bad Lippspringe oder näherer Um-
gebung, Tel.: 0170/ 3898164

2 Wohnungen, Bj. 2010 zu vermie-
ten: 1.) Erdges. Whg, Wfl. ca. 90qm, 
2 ½ Zi., Dus. + Wan., Abstellraum, kl. 
Garten, Küche, 600 Euro. 2.) Dachge-
schoß Whg, 70 qm, 3 Zi. Bad Dus. + 
Wan., 400 Euro warm, keine Provisi-
on, Tel.: 0151/ 22211364

3 ZKB, Bad Lippspringe, ruhige Lage, 
ca. 90qm, Gäste-WC, KFZ-Stellplatz, 
495 Euro kalt, Tel.: 0177/ 5063831

Urlaub 2017 an der Ostsee/Salzhaff, 
2 Fewo für 4-6 P., gr. Wohnbereich m. 
Küche, Bad, Terrasse bzw. 2 Balkone, 
gr. Grundstück mit Schaukel, Grill, 
Salzhaff rd. 1,2km. www.novasol.de, 
Nr. DMK208 o. DMK209, Tel.: 0152/ 
55933560

Appartment, ca. 50 qm, m. Diele, Kü-
che, Wohnraum, Schlafraum, Balkon, 
Bad + WC, Keller, zu vermieten, so-
fort frei, Tel.: 05252/ 5560 oder 0173/ 
5249106

Bad Lippspringe: Schöne, barriere-
freie EG-Wohnung in Senioren-Wohn-
anlage Quellenpark zu vermieten. Ru-
hige Parklage, ca. 70qm, 2 Zi., Küche, 
Diele, Bad, Terrasse m. Blumenbeet, 
Miete 557 Euro + NK, Tel.: 05252/ 
931376, kein Makler

Suche Mehrfamilienhaus in Bad 
Lippspringe, bis 350.000 Euro, Tel.: 
0176/ 21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW 
ab 80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse 
(von privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. 
Bitte alles anbieten, Tel.: 0176/ 
91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500 qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0170/ 
4957082

Suche altes freistehendes Haus mit 
Garage zum Renovieren / Umbauen. 
Ohne Mietwohnungen eventuell Keller 
oder auch Doppelgarage in Bad Lipp-
springe, Maklerfrei und Provisionsfrei, 
Tel.: 0172/ 2902021 oder mlts@gmx.
net

Suche ein freistehendes Haus, Rei-
henhaus oder Doppelhaushälfte in 
Hövelhof und Umgebung. Bitte alles 
anbeiten. Angebote von Makler auch 
sehr gerne, Tel.: 0171/ 7733360

Bad Lippspringe. Am 05. Juli 2017 
veranstaltet das Jugendorchester des 
Kolping Musikvereins ein Sommerkon-
zert im Pfarrheim St. Martin. Beginn 
des Konzertes ist 18:00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Die ca. 20 Mitglieder des 

Bad Lippspringe. Der Förderverein 
Landesgartenschau lädt für den 1. Juli 
zum großen Familientag auf der Adler-
wiese ein. Beginn ist um 14 Uhr. "Das 
Programm hält für Groß und Klein eini-
ges bereit", betont Schriftführerin Bir-
git Peters. So stattet Zauberer Simse-
lim dem Familientag einen Besuch ab, 
ebenso das LGS-Maskottchen Lippo-
lino. Die Volksbank Bad Lippspringe 
veranstaltet einen Luftballon-Wettbe-
werb, bei dem es tolle Preise zu ge-
winnen gibt. Kostproben ihres Kön-

nens geben die Tanzformationen 
"Snake Town Girls" und "S.W.I.T." (bei-
de aus Schlan-
gen). Für die 
musikalische Un-
terhaltung sorgt 
das "Duo Klang-
voll". Der Tag des 
Fördervereins en-
det gegen 17 Uhr.

Der Förderverein LGS lädt 
für den 1. Juli 2017

zum großen Familientag ein

Jugendorchesters unter der Leitung 
von Heiko Röder haben ein vielseiti-
ges Programm vorbereitet. Durch den 
Abend führen Anna Bee und Denise 
Böhner. Anlässlich des Konzertes wer-
den im Pfarrheim die verschiedenen 

Konzert des Jugendorchesters

5. Juli um 18 Uhr
Instrumente und die Ausbildungsmög-
lichkeiten im Rahmen der Jugendarbeit 
des Kolping Musikvereins vorgestellt. 
Mehr Informationen zum Kolping Mu-
sikverein finden Sie auch im Internet 
unter www.kolping-musikverein.de. 
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

28.06. West-Apotheke, Elsener Str. 18, 33102 Paderborn, 05251/300150
29.06. MediCo Apoth. oHG - Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, PB, 05251/8773580
30.06. Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn, 05251/760049
01.07. Apotheke Schöne Aussicht, Warburger Str. 93, 33098 Paderborn, 05251/64222
02.07. Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn, 05251/22007
03.07. Rats-Apotheke, Fri.-Wilh.-Weber-Platz 35, Bad Lippspringe, 05252/99988
04.07. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215
05.07. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn, 05251/66991
06.07. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
07.07. Apoth. im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, Paderborn, 05251/2989661
08.07. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn, 05251/282865
09.07. Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn, 05251/280824
10.07. Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/65157 
11.07. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
12.07. Apotheke am Lippesee, Sennelagerstr. 1, 33106 Sande, 05254/941641
13.07. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Seit 1927 für Sie da 
und während der LGS noch mehr!

Super Service!Super Angebote!

NEUE Öffnungszeiten zur LGS:
Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr
 NEU: Sa. 7.30 - 18.00 Uhr

NEU: Sonn- und Feiertage von 12.00 - 18.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Nach knapp zehn 
Wochen kann die Landesgartenschau 
2017 in Bad Lippspringe eine weite-
re positive Zwischenbilanz ziehen. Am 
Donnerstag passierte die 200.000ste 
Besucherin den Eingang zur Großver-
anstaltung. Sigrid Ottens, die mit ei-
ner Reisegruppe des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) aus Beckum nach Bad 
Lippspringe kam, zeigte sich begeistert 
insbesondere von der Kombination aus 
Blumen und Wald.
Die rüstige und engagierte Helferin des 
DRK hob auch mit Blick auf sommerli-
chen Temperaturen die spezielle Kon-
zeption in Bad Lippspringe hervor: "Ich 
bin sehr angenehm überrascht. Auf 
dieser Gartenschau gibt es nicht nur 
Blumen, sondern einen sehr schön 
gestalteten Wald mit vielen Schatten-

plätzen". Im Gelände hat der 78-jäh-
rigen Sigrid Ottens vor allem der Gar-
ten der Partnerstadt Templin angetan: 
"Dieser Platz ist wunderschön gestal-
tet und eine tolle Anregung auch für zu 
Hause!". Nach einer Führung durch das 
Gelände und einem Mittagessen an den 
Mersmannteichen klang der Tag auf 
der Gartenschau für die Gruppe aus 
Beckum mit einer Kutschfahrt durch 
den Kurwald aus.
LGS-Geschäftsführer Ferdinand Hüp-
ping beglückwünschte die 200.000ste 
Besucherin und überreichte den offi-
ziellen LGS-Blumenstrauß und einen 
Plüsch-Lippolino der limitierten Aufla-
ge mit der Nummer 200. Für Sigrid Ot-
tens steht nach dem schönen Besuch 
in Bad Lippspringe schon jetzt fest: "Im 
Herbst komme ich wieder!".

Gratulation für die 200.000ste Besu-
cherin: LGS-Geschäftsführung Ferdi-
nand Hüpping mit Sigrid Ottens.

200.000ste Besucherin kommt aus Beckum
Sigrid Ottens mit einer Reisegruppe des Deutschen Roten Kreuzes auf der LGS
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Bad Lippspringe. Gleich drei Kutschen 
waren jetzt im Rahmen der Landesgar-
tenschau 2017 in Bad Lippspringe im 
Einsatz. Als zusätzliches Ausflugspro-
gramm verbanden Gruppen den Be-
such von „Blumenpracht und Waldi-
dylle“ mit einer idyllischen Kutschfahrt 
durch den Bad Lippspringer Kurwald. 
Durchgeführt werden die Fahrten, die 
weiterhin gebucht werden können, 
vom Noriker Gestüt Borkenhagen in 
Büren-Ahden.
Seit mehr als zehn Jahren befassen 
sich Ulrike Brücker und Erwin Borken-
hagen mit der Zucht der Noriker Tiger-
schecken, einer selten gewordenen 
Pferdeart. Hierbei handelt es sich um 
eine mittelschwere Kaltblutrasse, die 
ihren Ursprung in Österreich hat. Der 
Noriker bildete seinerzeit die Basis für 
das süddeutsche Kaltblut und besticht 
unter anderem durch Robustheit und 
Zuverlässigkeit, aber auch durch enor-
me Lernfähigkeit und Gelassenheit.
Die Kutschfahrten im Rahmen des 

Ausflugsprogramms „LGS und 
Kutschfahrten“ werden seit Beginn 
der Gartenschau vom Norikerge-
stüt durchgeführt. Dieses Programm 
ist ebenso wie alle anderen attrakti-
ven Pauschalpakete für Gruppen ab 
15 Personen buchbar. Das Paket bein-
haltet den Eintritt in die Landesgarten-
schau Bad Lippspringe, eine Führung 
über das Ausstellungsgelände von 
etwa 90 Minuten Dauer, ein Mittag-
essen oder Kaffee und Kuchen  sowie 

die Kutschfahrt. Insgesamt sind sechs 
verschiedene Programme sind buch-
bar: „LGS und Kutschfahrten“, „LGS 
und Stadtrundgang“, „Leben an den 
Quellen“, „LGS und Westfalen-Ther-
me“, „LGS und Heidschnuckenschäfe-
rei Senne“ und „Mitten im Leben“.
Weitere Informationen zu den Aus-
flugsprogrammen gibt es an der Be-
sucher-Information im Gelände, unter 
Telefonnummer 05252/26-280 oder 
www.lgs2017.de.

Idyllische Kutschfahrt als optimale Abrundung
Attraktive Ausflugsprogramme erfreuen sich bei der LGS großer Beliebtheit
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